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AUS DEM GEMEINDERAT
GEMEINDE

MITWIRKEN? MITWIRKEN!

Liebe Oberkircherinnen  
und Oberkircher

Bezugnehmend auf den Wandel der 
Zeit, habe ich anlässlich der 
Gemeinde versammlung das Zitat 
«Veränderung begünstigen nur den, 

der darauf vorbereitet ist» von Louis Pasteur aufgegriffen. 
Die Welt verändert sich. Nicht nur global gesehen,  
sondern auch bei uns in der Region und lokal unmittelbar  
in der Gemeinde.

Was gestern aktuell war, hat heute vielleicht bereits keine 
oder eine andere Bedeutung. In Anlehnung an obige 
Aussage des Erfinders der Pasteurisierung verändern sich 
nicht nur die Essgewohnheiten, sondern sind sämtliche 
Lebensbereiche einem starken und steten Wandel 
 unterworfen. Der Wandel die einzige Konstante!

All diese Veränderungen können wir nur gemeinsam 
meistern. Losgelöst von den persönlichen Präferenzen kann 
man in diesem Sinne das Ergebnis der letzten Regierungs-
ratswahlen insofern positiv werten, als nun wieder sämtli-
che politischen Kräfte von links bis rechts in die Kantons-
regierung eingebunden sind. Wie der Chef-Redaktor der  
LZ Jérôme Martinu im Kommentar feststellte, wurde das 
Konkordanz-Argument hoch gewichtet. Erstmals in  
der Geschichte sind zudem zwei Frauen in der kantonalen 
Exekutive vertreten. Die Bürgerinnen und Bürger  wünschten 
sich eine vielfältige Regierung. Hoffen wir, dass die Regie-
rung den frischen Wind nutzen und mit neuem Gestaltungs-
willen zum Ausdruck bringen kann.

Partizipation, Beteiligung und Einbindung sind für den 
Gemeinderat nicht nur Schlagwörter. Wir wollen Ziele 
erreichen, die akzeptiert und mitgetragen werden. Dem 
Gemeinderat ist eine bürgernahe «Mitmachpolitik»  
auf Augenhöhe wichtig. Es sind bei uns in der Gemeinde 
wichtige Themen am Laufen, wo Sie herzlich eingeladen 
sind, sich einzubringen. Nebst der bereits erfolgten 

 Informationsveranstaltung «Verkehrsrichtplan und Master-
plan Luzernstrasse» vom 31. Mai 2023 und den unmittelbar 
anstehenden Quartiergesprächen im Juni (vgl. S. 5) möchte 
ich in diesem Zusammenhang und als weitere Beteiligungs-
möglichkeiten bereits hier auf die 2. öffentliche Mitwirkung 
zur Ortsplanung im Herbst sowie die nächste Gemeindever-
sammlung vom 27. November 2023 hinweisen.

Veränderungen bieten immer auch Chancen. Exemplarisch 
sei die Digitalisierung erwähnt, die als Reaktionsmöglichkeit 
auf den Fachkräftemangel einen Beitrag leisten kann z.B. 
dank intelligenter IT bei der täglichen Aufgabenbewältigung.

Dabei ist es wichtig, das eigentliche Ziel nicht aus den 
Augen zu verlieren. Die strategischen Planungsinstrumente 
helfen im hektischen Tagesgeschäft oder in Zeiten der 
 Unsicherheit den Fokus auf das Wesentliche zu wahren. 
Kontinuität und eine langfristige Strategie bringen  
Erfolg. Sie sind die Konstanten, die in bewegten Zeiten 
Sicherheit bieten.

So rufe ich gerne den Kernsatz in Erinnerung, der 
 zusammen mit der Vision und Mission vor gut einem  
Jahr an der Gemeindeversammlung vom 16. Mai 2022 
vorgestellt wurde:

«Oberkirch ist eine Gemeinde mit grossem Potenzial und hat 
die Vision, zu den attraktivsten Gemeinden im Kanton Luzern 
zu gehören. Gemeinsam mit den Einwohnerinnen und 
Einwohnern will sich der Gemeinderat für eine gesellschaft-
lich, ökologisch und ökonomisch gesunde Zukunft einsetzen 
und die anstehenden Herausforderungen anpacken».

Möge uns dieser Leitsatz bei den anstehenden Aufgaben 
stets begleiten. In diesem Sinne danke ich Ihnen für  
Ihr Vertrauen, das Mittragen und vor allem auch für Ihr 
Mitwirken.

Ihr Gemeindepräsident 
Raphael Kottmann
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GEMEINDERATSWAHLEN FRÜHJAHR 2024

Finanzvorsteherin Karin Schnarwiler hat sich entschieden, 
nach acht Jahren im Amt bei den Neuwahlen des 
 Gemeinderates für die Amtsdauer 2024 bis 2028 nicht  
mehr zu kandidieren. 

Der Gemeinderat bedauert diesen Entscheid sehr und  
dankt Karin Schnarwiler bereits heute für ihre geleistete 
Arbeit als Finanzvorsteherin ganz herzlich.

PARTEIENGESPRÄCH

Am 4. Mai 2023 hat das Parteiengespräch stattgefunden. 
Der Gemeinderat und die Parteienvertretenden haben  
die Geschäfte der Gemeindeversammlung besprochen und 
weitere Anliegen und Anregungen wurden aufgenommen. 

Der Gemeinderat dankt den Parteienvertretenden ganz 
herzlich für das konstruktive Gespräch und den wertvollen 
Austausch. 

RÜCKBLICK GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 15. MAI 2023

An der Gemeindeversammlung vom 15. Mai 2023 haben  
54 Personen teilgenommen. Dem Antrag des Gemeinde-
rates, den Jahresbericht 2022 mit Jahresrechnung 2022 
bestehend aus den Berichten zu den Aufgabenbereichen 
inklusive Stand der Umsetzung des Legislaturprogramms, 
den bewilligten Kreditübertragungen gemäss § 16 FHGG  
und der Jahresrechnung 2022, welche mit einem 

 Aufwandüberschuss von CHF 275‘275.83 und Investitions-
ausgaben von CHF 4‘067‘720.00 abschliesst, zu genehmi-
gen, wurde einstimmig zugestimmt.

Der Gemeinderat dankt allen ganz herzlich für das 
 entgegengebrachte Vertrauen und die Teilnahme an  
der Gemeindeversammlung.

ERGEBNISSE 2. WAHLGANG REGIERUNGSRAT VOM 14. MAI 2023

Die Resultate der Gemeinde Oberkirch sind wie folgt
Stimmberechtigte: 3’491 (2019: 3’308)
Stimmbeteiligung: 40.76 % (2019: 43.62 %)

Regierungsratswahlen
Die Regierungsratskandidaten und Regierungsrats-
kandidatinnen erhielten folgende Stimmen  
(alphabetische Reihenfolge):

Fanaj Ylfete: 673
Hartmann Armin: 736
Huser Claudia: 671
Peter Juergen: 53
Peyer Chiara: 320
Vereinzelte: 3

Weitere Informationen zum 2. Wahlgang der Regierungs-
ratswahlen finden Sie unter www.wahlen.lu.ch.
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EIDGENÖSSISCHE UND KANTONALE VOLKSABSTIMMUNG VOM 18. JUNI 2023

Eidgenössische Vorlagen
Bundesbeschluss vom 16. Dezember 2022 über eine 
besondere Besteuerung grosser Unternehmensgruppen 
(Umsetzung des OECD/G20-Projekts zur Besteuerung 
grosser Unternehmensgruppen)

Bundesgesetz vom 30. September 2022 über die Ziele im 
Klimaschutz, die Innovation und die Stärkung der 
 Energiesicherheit (KIG)

Änderung vom 16. Dezember 2022 des Bundesgesetzes über 
die gesetzlichen Grundlagen für Verordnungen des 
 Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie 
(Covid-19-Gesetz)

Kantonale Vorlage
Ost- und Westumfahrung Flecken Beromünster

Wir bitten Sie, die Urnenbürozeiten zu beachten: Sonntag, 
18. Juni 2023, 09.30 bis 10.00 Uhr, im Gemeindehaus.  
Die briefliche Stimmabgabe kann per Post, am Schalter 
oder via Briefkasten (Abstimmungssonntag bis 10.00 Uhr) 
bei der Gemeindeverwaltung vorgenommen werden.

a  Bitte beachten Sie, dass für eine gültige  
 Stimmabgabe der Stimmrechtsausweis 
 unterschrieben sein muss.

Weitere Hinweise für eine gültige briefliche Stimmabgabe 
finden Sie auch auf dem grünen Stimm- und Wahlkuvert.

MITWIRKUNGSAUFLAGE VERKEHRSRICHTPLAN UND  
MASTERPLAN SANIERUNG LUZERNSTRASSE

Mitwirkungsauflage
Im Rahmen der Mitwirkungsauflage vom 30. Mai bis  
am 30. Juni 2023 stellt der Gemeinderat Oberkirch die 
folgenden Dokumente zur Diskussion:
–  Verkehrsrichtplan
–  Masterplan Luzernstrasse

Informationsveranstaltung
Einleitend zur Mitwirkungsauflage findet am 31. Mai 2023 
um 19.30 Uhr eine öffentliche Informationsveranstaltung in 
der Mehrzweckhalle (Sporthalle 3) statt. Weitere Informa-
tionen zur Mitwirkungsauflage finden Sie im Flyer, der  
in alle Haushaltungen zugestellt wurde und auf der Website 
www.oberkirch.ch.

Wir freuen uns, wenn Sie sich im Rahmen der Mitwirkung 
zum Verkehrsrichtplan einerseits und zur Machbarkeits-
studie «Masterplan Luzernstrasse» andererseits äussern. 

Der Fragebogen kann auch unter  
www.oberkirch.ch online ausgefüllt und 
eingereicht werden. Vielen Dank.



ORTSPLANUNGSREVISION

Gerne informieren wir Sie über den aktuellen Planungsstand 
der Gesamtrevision der Ortsplanung (OP). 

1. Mitwirkungsbericht
Bei der 1. öffentlichen Mitwirkung zur Ortsplanungsrevision 
vom 4. April bis am 13. Mai 2022 sind bei der Gemeindever-
waltung insgesamt 96 Eingaben eingegangen. Der Gemeinde-
rat und die Planungs- und Baukommission haben die wertvol-
len Inputs und Anpassungsvorschläge eingehend geprüft und 
nach Möglichkeit aufgenommen. Alle Eingaben sind im 
Mitwirkungsbericht zusammengefasst. Dieser wird nun allen 
Interessierten öffentlich zugänglich gemacht und auf der 
Website der Gemeinde www.oberkirch.ch aufgeschaltet. 

Alle Mitwirkenden haben in den letzten Tagen eine 
 persönliche Antwort auf ihre Mitwirkungseingabe erhalten. 
Die definitive Umsetzung der Mitwirkungseingaben  
respektive die überarbeiteten Planungsinstrumente können 
im Rahmen der 2. öffentlichen Mitwirkungsauflage, voraus-
sichtlich nach den Herbstferien 2023, eingesehen werden. 

Die Hauptanliegen aus der 1. öffentlichen Mitwirkung sowie 
deren Umsetzung im Rahmen der Ortsplanungsrevision sind 
nachfolgend zusammengefasst: 

Gesamt- und Fassadenhöhe 
Auf die Definition einer fixen Fassadenhöhe je Zone wird 
verzichtet. Neu entspricht diese im Grundsatz der jeweils 
maximal zulässigen Gesamthöhe. Um eine bauliche Vielfalt 
zu ermöglichen, werden je Zone neu zwei verschiedene 
Gesamthöhen definiert. Gesamthöhe 1 gilt für Flachdachbau-
ten, die Gesamthöhe 2 jeweils für Bauten mit Schrägdach. 

Überbauungsziffer Hauptbauten 
Die zulässigen Überbauungsziffern für Hauptbauten werden 
angepasst und vereinheitlicht. Grundsätzlich wird es der 
Bauherrschaft überlassen, wie sie ihr Grundstück bebauen 
möchte. Dazu stehen drei verschiedene Überbauungszif-
fern für Hauptbauten zur Verfügung: 
–  die ÜZ-a, bei einem voll ausgebauten obersten Geschoss 
–  die ÜZ-b, wenn das oberste Geschoss als Attikageschoss, 

Schrägdach oder Pultdach ausgestaltet wird 
–  die ÜZ-c, wenn die max. zulässige Gesamthöhe um mind. 

3.0 m unterschritten wird. 

Die drei Überbauungsziffern sind unterschiedlich hoch 
festgelegt, wobei die ÜZ-a einen kleineren Fussabdruck 

(anrechenbare Gebäudefläche) zulässt als die ÜZ-b oder die 
ÜZ-c. Im Gegenzug kann bei der ÜZ-a jedoch das oberste 
Geschoss voll ausgenutzt werden. 

Verzicht auf Vorgabe zur Ausgestaltung  
des obersten Geschosses 
Durch die angepasste ÜZ-Systematik wird die Ausgestal-
tung des obersten Geschosses der Grundeigentümerschaft 
überlassen. Die Vorgaben zur Rückversetzung des obersten 
Geschosses werden gestrichen und entsprechen im 
Grundsatz der ÜZ-b (Attikageschoss). 

Überbauungsziffer Nebenbauten 
Die bisher vorgesehene «ÜZ Nebennutzflächen (ÜZ-NNF)» 
wird durch die «ÜZ Nebenbauten (ÜZ-N)» ersetzt. Die neue 
ÜZ-N steht unter anderem für Teile eines Gebäudes oder 
kleine Bauten zur Verfügung, welche eine Gesamthöhe von 
4.5 m nicht überschreiten, unabhängig davon, ob sie 
Haupt- oder Nebennutzflächen aufweisen. Somit kann die 
Bauherrschaft frei entscheiden, wozu sie die zur Verfügung 
stehende ÜZ-N beanspruchen will. 

Angepasste Bestimmungen zur Dorfzone 
Die Dorfzone soll die Bauten enthalten, welche charakteris-
tisch für den historischen Ortskern von Oberkirch sind. 
Daher wird die Zone verkleinert. Zudem werden die Bestim-
mungen zur Dorfzone überarbeitet und präzisiert. Neu 
gelten maximale Nutzungsmasse, von welchen die Grundei-
gentümerschaft Gebrauch machen kann und soll. 

Neue Wohnzone mit verdichteter Bauweise 
In der ehemaligen 2-geschossigen Wohnzone mit Verdich-
tung weisen die Grundstücke teilweise hohe und stark 
voneinander unterschiedliche Überbauungsziffern auf. Um 
in diesen Quartieren eine Besitzstandswahrung zu errei-
chen und einhergehend einen angemessenen Handlungs-
spielraum zu gewähren, wird die neue «Wohnzone mit 
verdichteter Bauweise» eingeführt. 

Angepasste Bestimmungen zu den Arbeitszonen 
Die zulässige Überbauungsziffer in der Arbeitszone wird  
auf 0.55 bzw. 0.60 erhöht. An einer minimalen Grün-
flächenziffer wird festgehalten. Diese wird jedoch in  
allen Arbeitszonen auf 0.10 reduziert. Im Weiteren  
werden die Bestimmungen zur Parkierung gestrichen, 
dadurch wird die Anordnung der Parkplätze dem  
Bauherrn überlassen. 
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Weitestgehender Verzicht auf «Wohn- und  
Mischzonen Erhaltung und Erneuerung» 
Auf die Festlegung von «Wohn- und Mischzonen Erhaltung und 
Erneuerung» wird weitestgehend verzichtet respektive diese 
wird teilweise durch die «Wohn- und Mischzone Strukturer-
halt» ersetzt. Die Zone kommt nur noch in einzelnen, grossen 
Gesamtüberbauungen zur Anwendung, welche keinen 
Nachverdichtungsbedarf aufweisen und bis zur nächsten 
Ortsplanungsrevision als solche bestehen bleiben sollen. 

2. Umgang mit bestehenden Gestaltungsplänen 
Der Umgang mit den bestehenden Gestaltungsplänen stellt 
eine grosse Herausforderung dar. Grundsätzlich soll das, 
was heute möglich ist, auch künftig möglich sein. Ebenfalls 
sollen die bestehenden quartierspezifischen Qualitäten und 
Besonderheiten erhalten werden. Die Gemeinde verfolgt 
jedoch nach wie vor das Ziel, so viele Gestaltungspläne wie 
möglich aufzuheben. In Oberkirch werden daher diejenigen 
Quartiere, welche in eine Regelbauzone passen, einer 
solchen zugewiesen. Teilweise werden die Quartiere in eine 
Wohnzone mit verdichteter Bauweise überführt und 
teilweise in eine spezielle Zone umgezont. 

Einige Gestaltungspläne weisen sehr komplexe Bestimmun-
gen auf. Da diese nicht stufengerecht ins Bau- und Zonen-
reglement (BZR) überführt werden können, ist eine Aufhe-
bung der entsprechenden Gestaltungspläne nicht ohne 
weiteres möglich. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat 
beim Kanton abgeklärt, ob solche Gestaltungspläne durch 
die Gemeinde an die geänderten übergeordneten Vorgaben 
angepasst werden können. Der Kanton hat dieses Vorgehen 
positiv beurteilt, wonach eine zweckmässige Regelung 
dieser Gebiete ermöglicht wird. Die betroffenen Quartiere 
werden im Rahmen von Quartiergesprächen über die 

Entwürfe der überarbeiteten Gestaltungspläne informiert 
und erhalten die Möglichkeit, sich zu diesen zu äussern.

Es sind dafür die folgenden Termine vorgesehen:

Termine Quartiergespräche 
Überarbeitete Gestaltungspläne:
12. Juni 2023 
18.00 – 19.30 Uhr Seehäusern (Seehäusernstrasse)
20.00 – 21.30 Uhr Seehäusernmatte (Kirchenau)

20. Juni 2023 
18.00 – 19.30 Uhr Münigenfeld 
20.00 – 21.30 Uhr Grünfeldweg (Surenweidpark Nordwest)

21. Juni 2023 
18.00 – 19.30 Uhr Burgmatte
20.00 – 21.30 Uhr Ahornweg

Neue Wohnzone mit verdichteter Bauweise:
22. Juni 2023 
19.00 – 20.30 Uhr  Feldhöfli / Erlenrain, Grünau / Grünauweg, 

Burghöhe, Hirschmatte,
  Grünfeldpark und Rankhof

Bitte melden Sie sich bei Interesse 
für die entsprechende Veranstaltung per Mail an:  
gemeinde@oberkirch.ch

Hier finden Sie die Informationen  
zur ersten öffentlichen Mitwirkung  
der Ortsplanungsrevision.
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BESCHWERDE GEGEN DIE UMZONUNG AREAL FELD  VOLLUMFÄNGLICH ABGEWIESEN

Die Gemeinde Oberkirch beabsichtigt, in Zusammenarbeit 
mit der Feld Oberkirch AG, auf dem Areal des ehemaligen 
Hotel Feld und der Carrosserie Fischer, Alterswohnungen zu 
realisieren. Es war geplant, diese mit dem Erweiterungsbau 
des Pflegezentrums Feld zu erstellen und im Herbst 2023  
in Betrieb zu nehmen. Für die Realisierung der Alters-
wohnungen war eine Teilrevision der Ortsplanung nötig. Die 
Stimmberechtigten haben dieser Umzonung und Teilrevision 
am 7. März 2021 mit grosser Mehrheit zugestimmt. 

Gegen den Beschluss der Stimmberechtigten wurde eine 
Verwaltungsbeschwerde eingereicht. Der Regierungsrat hat 
diese mit der Genehmigung der Ortsplanung vollumfänglich 
abgewiesen. Der Entscheid des Regierungsrates wiederum 
wurde von den Beschwerdeführenden mit Verwaltungsge-
richtsbeschwerde ans Kantonsgericht weitergezogen. Das 
Kantonsgericht wies nun mit Urteil vom 4. Mai 2023 sämtliche 
von den Beschwerdeführenden vorgebrachten Anträge inkl. 
Eventualantrag vollumfänglich ab. Das Kantonsgericht hat die 
kommunale Teilrevision Areal Feld als rechtens beurteilt. 



DURCHFAHRT TOUR DE SUISSE AM 12. JUNI 2023

Am Montag, 12. Juni 2023, ist Tour de Suisse während der 
ganzen Etappe in unserer Region zu Gast mit Start in 
Beromünster und Ziel in Nottwil.

Die Tour de Suisse ist eines der grössten Radrennen der 
Welt. Sie besteht seit dem Jahre 1933 und hat in der 
deutschen Schweiz einen hohen Bekanntheitsgrad. SRF2 
überträgt alle Etappen live und rund 850’000 Zuschauer 
verfolgen das Rennen am Strassenrand. Es ist Spitzensport 
auf höchstem Niveau mit vielen internationalen Topstars 
aus den wichtigsten Mannschaften. Die besten Schweizer 
Profis sind ebenfalls am Start, so z. B. Michi Schär aus 
Nottwil und Roli Thalmann aus Romoos.

Den Radsportfans und Zuschauern wird viel an Unterhaltung 
geboten. Die beliebte Werbekolonne fährt dem Rennen  
rund eine Stunde voraus und verteilt tolle Give-aways.  

In Oberkirch befindet sich auf dem Schulhausplatz 
 zusätzlich ein Stand mit Getränken und Kuchen, welcher 
von den 4. Klassen betrieben wird.

Wir freuen uns, wenn möglichst viele Zuschauerinnen und 
Zuschauer den Tour de Suisse Tross begrüssen und die 
Fahrer anfeuern. Die Durchfahrt der Fahrer durch Oberkirch 
wird ca. zwischen 16.00 und 16.30 Uhr erwartet.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website  
www.tourdesuisse.ch und auf den Etappenwebsites von 
Beromünster (www.tourdesuisse.ch/tds-2023/ 
etappenorte-2023/beromuenster/) und Nottwil  
(www.tourdesuisse.ch/tds-2023/nottwil/).
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG

PERSONELLE VERÄNDERUNG AUF DER GEMEINDEVERWALTUNG 

Lea Wicki hat per 30. Juni 2023 ihre Stelle als Verwaltungs-
angestellte gekündigt, um im Herbst 2023 ein Studium 
aufzunehmen. Lea Wicki hat bei uns ihre Lehre absolviert 
und war danach in den Bereichen Sozialamt, Bürger-
rechtswesen und Sondersteuern tätig. Im Rahmen der 
Reorganisation übernahm sie die neugeschaffene  
Stelle im Gemeinderatssekretariat. Der Gemeinderat und 
das Verwaltungsteam danken Lea ganz herzlich für  
ihren Einsatz und die tolle Zusammenarbeit. Für ihre  
private und berufliche Zukunft wünschen wir  
Lea Wicki viel Glück und alles Gute.

Als Nachfolgerin von Lea Wicki 
konnte Ramona Brunner gewonnen 
werden. Sie tritt ihre Stelle als 
Verwaltungs angestellte bei der 
Gemeinde am 1. Juni 2023 an. 
Ramona Brunner ist in Schöftland 
wohnhaft, hat ihre Ausbildung  

bei einer Aargauer Gemeinde absolviert und arbeitete 
danach auf dem Bezirksgericht Kulm im Erbschaftswesen.

Wir heissen Ramona Brunner herzlich willkommen  
und wünschen ihr bei ihrer neuen Tätigkeit viel Freude.  
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

HUNDESTEUERN

Im Mai 2023 wurden die Hundesteuern für das Jahr 2023 
von der Einwohnergemeinde Oberkirch in Rechnung 
gestellt. Die Steuer wurde aufgrund der Hundedatenbank 
AMICUS fakturiert.

Falls ein Hundehalter bis Anfang Juni 2023 keine Rechnung 
erhalten hat, ist er verpflichtet, sich bei der Gemeinde-
verwaltung Oberkirch (Telefon 041 925 53 00) zu melden.

Weitere Informationen bezüglich der Registrierung in der 
AMICUS-Hundedatenbank finden Sie auf der Website  
www.oberkirch.ch/dienstleistungen/16353. Damit die 
wildlebenden Tiere in der Hauptsetz- und Brutzeit vor 
Gefährdungen und Störungen geschützt werden,  
gilt vom 1. April bis 31. Juli 2023 im Wald und am Waldrand 
die Leinenpflicht für Hunde. Wir danken für Ihr Verständnis.
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WEITERBILDUNG SCHRIFTLICHE KOMMUNIKATION

Am Dienstagnachmittag, 9. Mai 2023, durften die Mitarbei-
tenden an einer internen Weiterbildung teilnehmen. Geführt 
von Judith Bachmann haben wir verschiedene Stile, 
Techniken und Strukturen erkundet, um unsere Schreib-
fähigkeiten zu verbessern. Schriftliche Werke haben wir 
analysiert und diskutiert, um zu sehen, wie diese Konzepte 
angewendet werden. 

Einer der wertvollsten Aspekte des Nachmittags war die 
Möglichkeit, unsere eigenen Schreibarbeiten mit  
anderen Mitarbeitenden zu besprechen und zu diskutieren. 
Wir haben Rückmeldungen und Verbesserungsvorschläge 
erhalten, die uns geholfen haben, unsere Stärken und 
Schwächen als Schreibende besser zu verstehen.

Insgesamt hat der Kurs eine tolle Lernerfahrung geboten und 
uns geholfen, unsere Schreibfähigkeiten in einer unterstüt-
zenden und kooperativen Umgebung zu entwickeln.

Vielen Dank an Judith Bachmann, Bachmann Text I Konzept, 
für den spannenden und lehrreichen Nachmittag.

Bericht geschrieben von Elin Wermelinger,  
Lernende 2. Lehrjahr.

GEMEINDE TAGESKARTEN (GA) – 3 TAGESKARTEN PRO TAG

Die «Tageskarte Gemeinde» ermöglicht die freie Fahrt auf 
allen Strecken von SBB und Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen, städtischen Nahverkehrs-
mitteln und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz. Auf den 
privaten Autobus- und Seilbahnverbindungen werden 
teilweise Ermässigungen gewährt.

Die Tageskarten können online via www.oberkirch.ch, 
telefonisch oder am Schalter reserviert werden. 

Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Oberkirch 
können die Tageskarte zum Preis von CHF 40.00 beziehen. 
Auswärtige Personen bezahlen pro Tageskarte CHF 48.00. 

Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder eine 
Rückerstattung des Kaufpreises ist ausgeschlossen. Für 
reservierte, aber nicht bezogene, Tageskarten ist der volle 
Preis zu bezahlen.



SOMMERFERIENZEIT – IST IHRE IDENTITÄTSKARTE ODER IHR PASS NOCH GÜLTIG?

Vor den bevorstehenden Sommerferien erinnern wir Sie 
daran zu prüfen, ob Ihre Ausweispapiere noch gültig sind. 
Sie müssen einen Termin beim Passbüro Luzern verein-
baren, entweder über das Internet www.polizei.lu.ch/
organisation/verwaltungspolizei/passbuero oder per  
Telefon 041 228 59 90.

Das Passbüro empfiehlt Termine mindestens 2 Monate vor 
Reiseantritt zu buchen. Die garantierte Frist für die 
 Zustellung des Ausweises beträgt maximal zwei Wochen  

(10 Arbeitstage) ab Genehmigung des Antrages durch die 
zuständige Behörde. Der Ausweis wird direkt von der 
Produktionsstelle mit eingeschriebener Post an die 
 vereinbarte Zustelladresse geliefert. Die Ausweise sind  
für Erwachsene zehn Jahre gültig, für unter 18-jährige  
fünf Jahre. Weitere Informationen erhalten Sie unter  
www.polizei.lu.ch/organisation/verwaltungspolizei/passbuero. 
Wir wünschen Ihnen bereits jetzt schöne und erholsame 
Ferien.

WEBSITE DER GEMEINDE OBERKIRCH

Aktuell informiert mit den Abo-Diensten
Mit den Abo-Diensten erhalten Sie die Gelegenheit, über die 
aktuellen Neuigkeiten, Veranstaltungen sowie Baugesuche, 
Baubewilligungen oder Bauprojekte informiert zu werden. 
Weiter können Sie sich an die Termine für die Grüngut-
sammlung, den Häckseldienst, die Papier- und Karton-
sammlung sowie die Christbaumsammlung erinnern lassen. 

Die einzelnen Abo-Dienste können unter www.oberkirch.ch/
profile abonniert werden. Damit Sie Ihre Abo-Dienste 
verwalten können, müssen Sie ein Benutzerkonto für die 
Website der Gemeinde Oberkirch besitzen. Dieses können 
Sie unter «Login» erstellen. Die Informationen und Erinne-
rungen zu den ausgewählten Diensten erhalten Sie an-
schliessend an die eingegebene E-Mailadresse. Einige 
Abo-Dienste können zusätzlich per SMS abonniert werden. 
Damit Sie die SMS-Dienste abonnieren können, müssen  
Sie Ihre Mobiltelefonnummer in Ihrem Benutzerkonto 
hinterlegen und bestätigen. Anschliessend werden die 
ausgewählten Informationen und Erinnerungen per SMS  
an Sie versendet.

Mit dem QR-Code gelangen Sie  
direkt zu den Abo-Diensten.

Online-Dienste bestellen und direkt bezahlen
Neben Informationen bietet die Website der Gemeinde 
Oberkirch auch viele Dienstleistungen online an. Sie können 
eine grosse Zahl von Dienstleistungen direkt online abwi-
ckeln: Grüngutvignetten, Hallenbadeintritte oder eine 
Wohnsitzbestätigung bestellen und diese auch gleich online 
bezahlen. Dies alles und viel mehr lässt sich mit den 
Online-Diensten rund um die Uhr mit wenigen Klicks 
bequem und einfach erledigen. Wenn Sie einen Überlick 
über bezogene Online-Dienste erhalten möchten, können 
Sie sich dazu unter «Login» ein Benutzerkonto anlegen.
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EINWOHNERKONTROLLE / ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

GEBURTSTAGE
Wir gratulieren den Jubilaren im Juni  
ganz herzlich zum Geburtstag.

5. Juni 2023, 92 Jahre 
Josef Stirnimann 
Feld 1

7. Juni 2023, 80 Jahre 
Heidi Gerzner-Egloff 
Feldhöflistrasse 7

13. Juni 2023, 90 Jahre 
Antoinette Leuenberger-Meier 
Grünfeldstrasse 9

15. Juni 2023, 85 Jahre 
Emilie Zwimpfer-Bucher 
Luzernstrasse 31

17. Juni 2023, 85 Jahre 
Umberto Giampieri 
Haselmatte 2c, 6210 Sursee

28. Juni 2023, 85 Jahre 
Johanna Käch-Muff 
Grünfeldstrasse 9

Hinweis: In dieser Rubrik gratulieren wir allen Jubilaren, die 
ihren 80. / 85. oder 90. Geburtstag feiern sowie ab dem  
90. Jubiläum jedes weitere Jahr. Wünscht jemand keine 
Veröffentlichung, so bitten wir, dies vor Redaktionsschluss 
bei der Gemeindeverwaltung zu melden, Telefon 041 925 53 00.

NEUZUZIEHENDE
Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzu-
züger in Oberkirch herzlich willkommen.  
Im April 2023 haben sich folgende Personen  
in Oberkirch angemeldet:

Berger Lea, Haselmatte 5a, 6210 Sursee

Graber Tobias, Surengrundstrasse 12

Ljutow Thomas und Natalie mit Joshua, Unterhofstrasse 12

Stöckli Simon, Grünfeldstrasse 7

Wiget Joëlle, Surengrundstrasse 12

GEBURTEN
Den glücklichen Eltern gratulieren  
wir ganz herzlich zu ihrem Nachwuchs.

Mladenovic Darjan, Sohn von Mladenovic Bojana,  
Feldhöflistrasse 3, geb. 29.03.2023

Williner Mo, Sohn von Marco und Andrea Williner,  
Burgmatte 11, geb. 04.04.2023

Schweighofer Maël, Sohn von Adrian und Bettina 
Schweighofer, Münigenstrasse 4a, geb. 07.04.2023

TODESFÄLLE
Den Angehörigen entbieten wir  
unsere herzliche Anteilnahme.

09.04.2023 Simmen Albert 
geb 20.02.1929, von Oberkirch LU und Erlach BE, Feld 1 

11.04.2023 Troxler Toni 
geb. 23.03.1939, von Oberkirch LU und  
Hildiesrieden LU, Luzernstrasse 50a

25.04.2023 Bieri-Affentranger Elisabeth 
geb. 19.04.1957, von Sursee LU, Haselwart 24b, 6210 Sursee

03.05.2023 Rossetti Oscar 
geb. 16.05.1943, von Breggia TI, i. A. Alterszentrum  
St. Martin, St. Martinsgrund 9, 6210 Sursee

07.05.2023 Fellmann-Kaufmann Katharina 
geb. 08.08.1926, von Oberkirch LU, Feld 1

14.05.2023 Hübscher Franz 
geb. 14.02.1945, von Oberkirch LU, Burgstrasse 10
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SCHWIMMEN IM CAMPUS SURSEE, OBERKIRCH UND IM SPZ, NOTTWIL
Für die beiden Schwimmbäder Sportarena im CAMPUS Sursee und Hallenbad im Schweizer Paraplegiker-Zentrum 
Nottwil sind für die Einwohnerinnen und Einwohner von Oberkirch Tickets zu vergünstigten Preisen auf  
der Gemeindeverwaltung Oberkirch über den Online-Dienst (www.oberkirch.ch) oder am Schalter erhältlich.

Aktuelle Informationen betreffend den Öffnungszeiten der Schwimmbäder erhalten Sie  
über die Websites www.sportarena.campus-sursee.ch und www.paraplegie.ch.

BAUWESEN

BAUBEWILLIGUNGEN
 
Migros Golf AG, Golfpark Oberkirch,  
Am Hofbach 1, 6208 Oberkirch
–  Neubau Brandschutzhütte,  

auf Grundstück Nr. 97, Am Hofbach 1, GB Oberkirch

Bühler Marco, Luzernerstrasse 61a, 6030 Ebikon
–  Dachsanierung mit Aufbau Solaranlage,  

Ersatz Heizungsanlage durch Luft/Wasser- 
Wärmepumpe, Geb. Nr. 33, auf Grundstück Nr. 433, 
Bahnstrasse 18, GB Oberkirch

Heimverein Pfadi St. Martin Sursee,  
z. Hd. Mario Kuster, Claridenstrasse 2, 6003 Luzern
–  Ausbau und Sanierung Pfadiheim, Geb. Nr. 230,  

auf Grundstück Nr. 1008,  
Haselwartmatte 1, Sursee, GB Oberkirch

HANDÄNDERUNGEN

Grundstücke Nrn. 5507, 5603, 5604,  
Matthof 6 und Luzernstrasse 66, GB Oberkirch
Erwerber:  Nikollprenkaj Florian und Kiener Nuria, 

Matthof 6, 6208 Oberkirch
Veräusserer:  Gasser Simone,  

Spitalstrasse 16, 6110 Wolhusen

Grundstück Nr. 892, Ahornweg 11b, GB Oberkirch
Erwerber:  Van den Heuvel Jan und Meindertsma Karen, 

Ahornweg 11b, 6208 Oberkirch
Veräusserer:  Maison Culture AG,  

Zofingerstrasse 34, 4665 Oftringen

EHEN
Den frisch vermählten Ehepaaren wünschen  
wir auf dem weiteren gemeinsamen Lebensweg 
viel Glück und alles Gute.

21.04.2023 
Gassmann René und Meier Ramani 
Kreuzhubel 2

25.04.2023 
Studer Silvio und Paulin Maximilian 
Luzernstrasse 29
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AUSZUG AUS DEM ENTSORGUNGSKALENDER 

Häckseldienst
Am Donnerstag, 22. Juni 2023, findet der nächste Häcksel-
dienst statt. Der Häckseldienst ist gebührenpflichtig.  
Pro angefangenem m3 ist eine Marke (erhältlich bei der 
Gemeindeverwaltung) auf einen Ast zu kleben. Der Häcksel-
dienst muss telefonisch bei Herrn Hans Rösch,  
Seematte 1, 6214 Schenkon, Telefon 041 921 16 01 oder  
Natel 079 415 49 58 angemeldet werden.

Grüngutsammlung
Die Grüngutsammlung findet wöchentlich am Freitag statt. 
Die Grüngutcontainer müssen mit der Grüngutentsorgungs-
vignette 2023 (gut sichtbar) versehen sein. Die Vignetten 
können bei der Gemeindeverwaltung Oberkirch bezogen 
werden. 

Für die Kehrichtsammlung müssen Säcke und Container  
ab 07.00 Uhr zur Abholung bereitgestellt werden.

PAPIER- UND KARTON SAMMLUNG
Die nächste Papier- und Kartonsammlung ist am Donnerstag, 15. Juni 2023.

Damit das Papier und der Karton vom beauftragten Entsorgungsunternehmen  
mitgenommen wird, muss dieses in der folgenden Art bereitgestellt werden:

–   Kunststoffcontainer, zwingend braun, damit es keine Verwechslung mit der Kehricht- und Grünabfuhr gibt.  
Papier und Karton gemischt, lose eingefüllt. 

–   Gebündelt, idealerweise Papier und Karton getrennt. Bei nasser Witterung wird empfohlen, das Sammelgut  
mit einer Plastikfolie abzudecken.

Andere Gebinde (Kübel, Harassen, Papier- und Plastiksäcke usw.) werden nicht entleert. Papier und Karton,  
welches nicht wie beschrieben bereitgestellt wird, muss vom Entsorgungsunternehmen mit dem entsprechenden 
Hinweis stehen gelassen werden.

eUMZUG

Umziehen leicht gemacht! Sie können auch bei der  
Gemeinde Oberkirch bequem und in einem Schritt  
einen Umzug (An- und Abmeldung, Adressänderung) 
innerhalb der Schweiz mit eUmzug  

www.eumzug.swiss/eumzugngx/global melden. 
Bei Fragen können Sie sich an die Einwohnerkontrolle 
Oberkirch, einwohnerdienste@oberkirch.ch oder  
Telefon 041 925 53 00 wenden.
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WILDSTAUDENMARKT – VIELE EINHEIMISCHE PFLANZEN FANDEN KÄUFER

Am Samstag, 13. Mai 2023, lud die Natur-, Umwelt- und 
 Energiekommission von Oberkirch (NUEK) die Bevölkerung 
zum zweiten Mal zum Wildstaudenmarkt ein. Ob’s am kühlen 
und garstigen Wetter gelegen hat, dass die 250 Wildstau-
den, die auf dem Parkplatz beim Schulhaus Oberkirch zum 
Verkauf bereitstanden, zeitweise etwas verloren auf 
interessierte Kundschaft warteten? 

Nichtsdestotrotz – die nur schon vom Blattwerk her 
unterschiedlichsten und lieblichsten einheimischen 
Pflänzchen aus der Wildstaudengärtnerei Eschenbach 
erfreuten wiederum unser aller Auge. Und mit der Gärtnerin, 
Ökologin und Landschaftsarchitektin Malu Kieffer von der 
Umweltberatung Luzern stand uns auch dieses Jahr eine 
äusserst kompetente und nicht zuletzt naturbegeisterte 
Auskunftsperson zur Seite. 

Für die NUEK-Mitglieder bot sich zusätzlich die schöne 
Gelegenheit, mit der Bevölkerung ins Gespräch zu kommen 
und gemeinsam und gemütlich das offerierte Znüni zu 
geniessen. 

Die übrig gebliebenen Wildstauden übernahm, wie schon 
letztes Jahr, die Gemeinde Oberkirch, um diese an einem 
schönen Örtchen auf öffentlichem Grund wachsen und 
gedeihen zu lassen. 

Die NUEK dankt den Einwohnerinnen und Einwohnern von 
Oberkirch herzlich für das Interesse an einheimischen 
Pflanzen und für die Mithilfe für mehr Biodiversität in 
unserer Gemeinde.

AUS DEN KOMMISSIONEN

WILDSTRÄUCHER KÖNNEN  
BESTELLT WERDEN
Möchten Sie Ihren Garten zusätzlich mit einheimischen 
Wildsträuchern bereichern? Die Gemeinde Oberkirch 
organisiert die Lieferung derselben im kommenden 
Herbst. Bestellen können Sie bis Mitte September 2023 
über das Formular, welches Sie auf der Website der 
 Gemeinde Oberkirch unter dem Link  
www.oberkirch.ch/online-schalter/95173/detail  
oder auf bau@oberkirch.ch beziehen können.  
Lassen Sie sich zuvor auf www.wildstauden.ch und  
www.umweltberatung-luzern.ch inspirieren –  
es lohnt sich!

BLUMENWIESEN, BÄUME UND UNKRAUT: RUNDGANG NATURNAHE GÄRTEN 

Nach dem Wildstaudenmarkt naturnahe Gärten entdecken. 
Die Natur,- Umwelt- und Energiekommission Oberkirch 
(NUEK) lädt alle Interessierten zu einem Rundgang in der 
Gemeinde Oberkirch ein, bei dem unter kundiger Führung 
verschiedene private und öffentliche Gärten und Anlagen 
besichtigt werden können.

Samstag, 3. Juni 2023, um 9.00 Uhr, Treffpunkt  
auf dem Parkplatz der Schulanlage Zentrum
Dauert bis ca. 11.00 Uhr

Lassen Sie sich von vielen guten Beispielen inspirieren und 
nehmen Sie wertvolle Tipps für den eigenen Garten mit.

Der Rundgang wird bei jeder Witterung durchgeführt, dem 
Wetter entsprechende Kleidung wird empfohlen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die NUEK freut sich auf viele Interessierte Teilnehmer  
und spannende Gespräche.
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WEITERE ANGEBOTE

FERIENPASS REGION SURSEE FINDET VOM 10. BIS 21. JULI 2023 STATT

Auch dieses Jahr organisiert der Fachbereich Gesell-
schaft der Stadt Sursee den Ferienpass für Kinder aus 
dem Sekundarschulkreis Sursee. Zwei attraktive  
Wochen warten auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 
Der Verkauf startet Ende Mai.

Neue Gspänli kennenlernen, vielfältige Ateliers entdecken 
und die Sommerferien aktiv verbringen: Der Ferienpass der 
Region Sursee macht es möglich. Er findet dieses Jahr vom 
10. bis 21. Juli 2023 statt. Teilnehmen können Kinder der 
Jahrgänge 2011 bis 2015, die in einer Gemeinde des Sekun-
darschulkreises Sursee (Geuensee, Knutwil-St. Erhard, 
Mauensee, Oberkirch, Schenkon, Sursee) wohnen. Im 
Ferienpass inbegriffen sind während den beiden Wochen 
die Besuche der Ateliers, die Nutzung des öffentlichen 
Verkehrs in der Ferienpass-Region, freie Eintritte in 
verschiedene Badis und ein reduzierter Eintrittspreis  
für die Minigolfanlage Sempach.

Der Ferienpass wird zu einem grossen Teil durch die 
Gemeinden des Sekundarschulkreises Sursee finanziert. 
Auf dieses Jahr wurde der Preis für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer vereinheitlicht. Er ist neu in allen ange-
schlossenen Gemeinden gleich und beträgt 100 Franken pro 
Kind. Der Verkauf startete am Dienstag, 30. Mai 2023.  
Die Ferienpässe können bei den jeweiligen Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen, beim Fachbereich Gesellschaft  
(bis 9. Juni 2023 ) oder der Papeterie von Matt am Rathaus-
platz 2 in Sursee (bis 10. Juni 2023) bezogen werden.  
Ab dem 12. Juni 2023 sind Pässe nur noch auf Anfrage beim 
Fachbereich Gesellschaft der Stadt Sursee erhältlich.

Seit dem 30. Mai 2023 kann unter www.ferienpass-sursee.ch 
ein Benutzerinnen- und Benutzer-Konto erstellt und das 
Programm angeschaut werden. Das Anmeldeverfahren teilt 
sich in drei Phasen auf. Zwischen Dienstag, 30. Mai 2023, 
und Sonntag, 11. Juni 2023, läuft die «Wunschphase». In 
diesem Zeitraum können sich Kinder auf die Wunschliste in 
beliebig vielen Ateliers eintragen. In der «Zuteilungsphase» 
werden jedem Kind bis zu sechs Ateliers aus der Wunschlis-
te zugeteilt. Dies geschieht mittels eines Algorithmus und 
ist dadurch so fair wie möglich. Entscheidend ist also nicht, 
wer sich zuerst in eine Wunschliste eingetragen hat. Am 
Dienstag, 20. Juni 2023, wird die Zuteilung bekanntgegeben 
und ab Montag, 26. Juni 2023, können sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in der «Buchungsphase» selbstständig 
für weitere Ateliers eintragen, solange es freie Plätze hat. 
Wer will, kann auch mehr als sechs Ateliers besuchen.

Damit die Kinder begleitet sind, ist der Ferienpass auf die 
freiwillige Mitarbeit von Erwachsenen angewiesen. Interes-
sierte können sich über die Ferienpass-Webseite als 
Helferin und Helfer anmelden. Weiter sind auf der Webseite 
allgemeine Informationen zum Anmeldeverfahren, dem 
«Gspänli-System», Verpflegungsmöglichkeiten, dem Ferien-
pass-Team und vielem mehr zu finden. Sollten dennoch 
Fragen auftauchen, gibt das Ferienpass-Team des 
 Fachbereichs Gesellschaft Sursee gerne Auskunft unter 
ferienpass@stadtsursee.ch oder Telefon 041 926 92 22 
(Mittwoch bis Freitag).
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PRO SENECTUTE KANTON LUZERN JAHRESBERICHT 2022 – WACHSENDE NACHFRAGE 
NACH DIENSTLEISTUNGEN, DIE SELBSTÄNDIGKEIT UNTERSTÜTZEN

Die Dienstleistungen der grössten kantonalen Stiftung in 
der Altersarbeit verzeichnete im Berichtsjahr 2022 eine 
wachsende Nachfrage – in gewissen Bereichen markant. 
Pro Senectute Kanton Luzern schliesst mit einem 
ausgeglichenen Jahresergebnis ab und steht finanziell 
auf einem soliden Fundament.

2022 blieben in der Sozialberatung finanzielle Fragen 
weiterhin das zentrale Thema. 3’192 Personen (62 % Frauen /  
38 % Männer) konsultierten eine der drei Beratungsstellen. 
Dies waren 149 Personen mehr als im Vorjahr und entspricht 
einer Zunahme von rund 5 %. Darunter fallen Anspruchsab-
klärungen von Hilflosenentschädigung und Ergänzungsleis-
tung. Oft wird die Sozialberatung für die Überprüfung eines 
Sozialversicherungsentscheides aufgesucht, oder sie 
leistet Unterstützung in rechtlichen Fragen. In finanziellen 
Notlagen werden Unterstützungsmöglichkeiten im Rahmen 
der individuellen Finanzhilfe oder Gesuche an Stiftungen 
abgeklärt. 1’233’618 Franken (Vorjahr 1’146’965 Franken) 
konnten im Berichtsjahr für ältere Menschen in finanzieller 
Not erschlossen und ausbezahlt werden.

Nicht nur für ältere Menschen, auch für deren Angehörige 
ist Pro Senectute Kanton Luzern häufig die erste Anlauf-
stelle. So nahm unsere Telefonzentrale 18’340 Anrufe 
entgegen, dies sind durchschnittlich 80 Anrufe pro Tag.

Auch stellen für viele ältere Menschen administrative 
Angelegenheiten wie Steuern, Renten oder wiederkehrende 
Zahlungen eine besondere Herausforderung dar. Spezifi-
sche Dienstleistungen in diesem Bereich ermöglichen 
fundierte Unterstützung und geben die nötige Sicherheit. 

Mit grosser Fachkenntnis und sozialem Verantwortungs-
gefühl unterstützte der Treuhanddienst insgesamt  
524 Personen (Vorjahr 490). Durch die regelmässigen 
Kontakte werden unsere Fachkräfte zu einer wichtigen 
Bezugsperson, gerade für Menschen, deren soziales Netz 
nicht sehr gross ist. 1’655 Personen liessen die Steuer-
erklärung von Pro Senectute erledigen. Dies waren  
149 Steuererklärungen mehr als im Vorjahr. 

Auch der Bereich Hilfen zu Hause trägt weiterhin dazu bei, 
dass ältere Menschen länger selbstbestimmt zu Hause 
leben können. Der Mahlzeitendienst lieferte im letzten Jahr 
92’713 Mahlzeiten aus und stellte so sicher, dass sich  
ältere Menschen jederzeit gesund ernähren konnten.  
Die Alltagshilfe erbrachte während 1’603 Stunden  
insgesamt 2’047 Leistungen bei der Umzugshilfe waren  
es 1’084 Leistungen.

Der Bereich Bildung + Sport veranstaltete im Berichtsjahr 
rund 70 Veranstaltungen pro Wochentag und sorgte so 
dafür, dass Menschen ab 60 Jahren bis ins hohe Alter aktiv 
und vital bleiben.

Die Stiftung Pro Senectute Kanton Luzern konnte trotz den 
Ertragseinbussen im Kurswesen aufgrund der Pandemie, 
dank solidem Spendenergebnis, grosszügigen Legaten und 
Mehreinkünften im Bereich Treuhand und Steuern ein 
ausgeglichenes Gesamtergebnis präsentieren.

Heidi Stöckli, Mediensprecherin Pro Senectute Kanton Luzern
Telefon 041 226 11 83
heidi.stoeckli@lu.prosenectute.ch
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18 FUSSZEILE

PFLEGEZENTRUM FELD
TREFFPUNKT PFLEGEZENTRUM «FELD»

Liebe Gäste, damit Sie in der kommenden Zeit spontane 
Aktivitäten oder Anlässe nicht verpassen, informieren  
Sie sich bitte direkt beim Sekretariat oder bei unserem 
aktualisierten Veranstaltungskalender im Internet: 
www.pflegezentrum-feld.ch  
Aktuelles – Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN IM JUNI 2023
Im Moment ist eine Teilnahme nur für Bewohnerinnen 
und Bewohner des Pflegezentrums und der Alters-
wohnungen möglich.

Mittwoch, 7. Juni 2023, 14.30 Uhr 
Lotto, mit AT-Team

Mittwoch, 14. Juni 2023, 15.00 Uhr 
Seniorenchörli Nottwil, Musikalische Unterhaltung

Mittwoch, 21. Juni 2023, 14.30 Uhr 
Quiz-Nachmittag, mit AT-Team

Mittwoch, 28. Juni 2023, 15.00 Uhr 
Trachtengruppe Sursee, Musikalische Unterhaltung

Fellmann Katharina 
verstorben am 7. Mai 2023

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende  
eines mühsam gewordenen Weges. 
(Franz von Assisi)

HUMOLLI

Am 3. Mai 2023 besuchte das Pflegezentrum Feld Oliver 
Stöckli alias HumOlli für eine Humorvisite. Mit Humor und 
Spass ging er auf die Bewohnerinnen und Bewohner ein und 
brachte diese zum Lachen. Mit den unterschiedlichsten 
Gegenständen verzauberte er die Anwesenden und band sie 

in seine Darbietung ein. Gut gelaunt und mit strahlenden 
Gesichtern verliessen unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
die unterhaltsame und spassige Veranstaltung.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

Frau Achermann, HumOlli und Frau Furrer
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EINFÜHRUNG FÜR DIE BEWOHNENDEN IN DIE INNENRAUMGESTALTUNG  
UNSERES NEUERÖFFNETEN TEILS DES PFLEGEZENTRUMS

Am 13. April 2023 wurde unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern die Innenraumgestaltung unseres neuen 
Pflegezentrums erklärt. Es ging unter anderem darum den 
Interessierten zu erläutern, weshalb gerade diese Farben im 
Hause gewählt wurden, welche Bedeutung den Namen an 
den Wänden zukommt und welche Bilder in den Gängen zu 
sehen sind.

Verwaltungsratspräsidentin Luitgardis Sonderegger-Müller 
begrüsste die Anwesenden Bewohnerinnen und  
Bewohner und stellte ihre Gäste vor. Es waren dies:  
Kurt Tschanz, Innenarchitekt Raumgestalter, und  
Bruno Meier von meierfoto, Fotograf.

Kurt Tschanz begründete die Wahl der Farben und die 
entsprechenden Namen für die einzelnen Stockwerke:

Das erste Stockwerk wurde mit dem Namen Quölle benannt. 
Dieses steht in Verbindung mit den vielen Gewässern, 
welche in Oberkirch fliessen, daher wurden verschiedene 
Blautöne gewählt.

Das zweite Stockwerk wurde bezeichnenderweise in 
Verbindung mit den Wohnsituationen, Heimet genannt,  
als Farbe wurden verschiedene Grüntöne gewählt.

Das dritte Stockwerk trägt den Namen Läbe (Verbindung zur 
Gesellschaft und zum Läbe, welches auch in unserem Hause 
stattfinden soll), dieses Stockwerk wird bezeichnender-
weise in den Farbtönen des Lichtes und der Sonne in 
verschiedenen Gelbtönen gehalten.

In allen Stockwerken ist der Fussboden in der Farbe braun 
gehalten, in Verbindung zum Namen Feld (Ackerboden).

Bruno Meier, der Fotograf, erzählte über die Entstehung  
der Bilder. Anschliessend wurden von jedem Stockwerk drei 
Bilder vorgestellt und erklärt.

Nach diesen Ausführungen wurde in Gruppen ein Rundgang 
durch die Gänge der verschiedenen Stockwerke vorgenom-
men. Die Gruppenleiter stellten auch andere Bilder vor,  
wo passende Bilder aus der Umgebung aufgehängt und 
ausgestellt werden. Dabei erzählten die Bewohnerinnen  
und Bewohner Erinnerungen aus ihrem Leben. 

Renata Muff, Leiterin Pflege und Betreuung

Luitgardis Sonderegger-Müller und Kurt Tschanz

Luitgardis Sonderegger-Müller  

mit Bild von der «Käsi»

Kurt Tschanz, Beat Meier und  
hinter dem Bild Christoph Hälg
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URSUS WEHRLI INSPIRIERT ZUM AUFRÄUMEN

Freiwillig ein Zimmer aufräumen? Dies ist nicht gerade das, 
was 2. Klässlerinnen und Klässler normalerweise  
gerne machen. Mit der Inspiration von Ursus Wehrli war  
dies jedoch ein Kinderspiel.

Im Bildnerischen Gestalten befassten wir uns während 
 mehreren Wochen mit seiner Kunst: Bilder auseinander-
schneiden und neu zusammenkleben, Wörter nach dem ABC 
sortieren, Mosaiksteine nach Farben ordnen, Gegenstände 

nach Formen sortieren und Vieles mehr. Das Highlight war 
jedoch ganz klar, das Schulzimmer aufzuräumen. Die Kinder 
packten tatkräftig an. So landete das halbe Inventar in einer 
leeren Halle auf einem Haufen – Chaos pur. Anschliessend 
wurde diskutiert, nach welchen Kriterien sortiert werden 
soll. Nun ging es an die Arbeit. Die Kinder räumten mit 
grosser Freude auf und legten schlussendlich alles tiptop 
geordnet auf den Boden. Die Endprodukte lassen sich 
sehen. Was würde wohl Ursus Wehrli dazu sagen?

SCHULE
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WAS HAT EIN KÄNGURU MIT MATHEMATIK ZU TUN?

68 Schülerinnen und Schüler aus Oberkirch nahmen am 
diesjährigen Känguru-Wettbewerb teil und errangen 
Spitzenplätze. Schweizweit nahmen über 60’000 Lernen-
de teil. Wer maximal nacheinander die Aufgaben richtig 
löst, erreicht den grössten Kängurusprung.

Am 16. März 2023 war es wieder so weit. In drei Schulzimmern 
wurden die 24 Aufgaben mit unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden erstmals online gelöst. Knobeleien, Kopfnüsse, 
Logikrätsel und Basteleien fordern die Kids im mathemati-
schen Denken heraus. Abschätzen, vermuten, Nutzen der 
mathematischen Grundanforderungen sind gefragt. Mit 
Bravour nutzten die Angemeldeten ihre Zeit.

Spitzenplätze in Oberkirch
Jonas Schwander holte sich von 17’270 Teilnehmenden  
den 270. Rang. (Kategorie 3. / 4. Klassen)

Aimée Stocker in der Kategorie 5. / 6. Klasse platzierte  
sich sogar als 20-igste von 19’470 Teilnehmenden.

Wie jedes Jahr erhielten alle einen Preis in Form eines 
Knobelspiels, das bereits nach der Pause in den Klassen-
zimmern eifrig ausprobiert wurde.

Zugleich zwei Premieren an der Ehrung vom 2. Mai 2023
Erstmals wurden die Eltern an die Ehrung in den Gemein-
desaal eingeladen. Schön, dass sich bereits einige Zeit 
nehmen konnten. Eine Mädchengruppe aus der Klasse 6b 
studierte eine Jonglage-Präsentation ein und gab der 
Ehrung ihren feierlichen Rahmen. Die Stimmung im Saal war 
herzlich, freudig und mit viel Stolz verbunden. Dies moti-
viert fürs nächste Jahr.

Am 21. März 2024 findet der nächste Wettbewerb statt,  
das Datum für die öffentliche Ehrung ist auf den Dienstag, 
30. April 2024 festgelegt.

Wer bereits jetzt mit dem Training beginnen will, findet 
unter «Känguru der Mathematik e.V. / Aufgaben» die 
Knobelaufgaben der letzten 20 Jahre. Viel Spass und 
Ausdauer.

Unmittelbar nach der Ehrung konnte der Autor  
mit der Siegerin Aimée Stocker (AS) und dem Sieger  
Jonas Schwander (JSCH) sprechen.

1. Wie hast du dich auf den Känguruwettbewerb  
vorbereitest? 
AS: Ich habe vor allem in der Schule gelernt, dafür mit 
Aufgaben für die 7te 8te Klasse. Manchmal habe ich dann 
aber doch zu Hause mit älteren Aufgaben geübt.

JSCH: Ich habe zu Hause die Kängurutests von anderen 
Jahren ausgedruckt und gemacht.

2. Welche Fähigkeiten brauchst du,  
um erfolgreich zu sein? 
AS: Ich denke, man braucht vorallem ein grosses 
 mathematisches Vorstellungsvermögen.

JSCH: Man muss gut rechnen können und  
gute Gedanken im Kopf haben.

3. Wirst du nächstes Jahr wieder mitmachen?
AS: Ja, ich denke schon. Es ist zwar noch nichts bestätigt, 
aber ich würde schon gerne mitmachen.

JSCH: Ja, ich werde ganz sicher wieder mitmachen.

Von links nach rechts: Luc-Martin (3. Platz, 5. / 6. Kl), Thierry  

(2. Platz, 5. / 6. Kl), Siegerin Aimée (5. / 6. Kl), Sieger Jonas (4. Kl.), 

Anouk (2. Platz, 4. Kl.), auf dem Bild fehlt: Malia (3. Platz, 4. Kl.)
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ELTERNFORUM
OBERKIRCH

SCHULE KINDER

Aktuelles zum Elternforum:
Die 1. Vollversammlung des Elternforums Oberkirch mit Vortrag von 

Melanie Carlin zum Thema:
«Kinder zum Lernen motivieren» (nach Fabian Grolimund) findet am 

Mittwoch, 30. Oktober 2019 im Gemeindesaal Oberkirch statt.

Weitere Informationen zu diesem Anlass folgen.
Wir freuen uns, Sie an der 1. Vollversammlung begrüssen zu dürfen.

KINDER

Das Elternforum fördert die Zusammenarbeit von Eltern und Schule.
Es unterstützt Schulanlässe und lanciert Projekte. Der Vorstand nimmt gerne 

Ideen von Kindern, Eltern und Lehrpersonen entgegen.
Das Elternforum umfasst alle Eltern mit Kindern an der Schule Oberkirch.

Vorstand Elternforum Oberkirch
elternforum@schule-oberkirch.ch

ELTERNFORUM
OBERKIRCH

SCHULE

ELTERNFORUM OBERKIRCH

Schule Oberkirch

Das Elternforum fördert die Zusammenarbeit von Eltern und Schule. Es unterstützt Schulan-
lässe und lanciert Projekte. Der Vorstand nimmt Ideen von Kindern, Eltern und Lehrpersonen 
entgegen. Das Elternforum umfasst alle Eltern mit Kindern an der Schule Oberkirch.

ELTERNFORUM OBERKIRCH

Wie sollen Eltern ihr Kind erziehen, damit sie sich später nicht vorwerfen müssen, etwas verpasst und 
den Nachwuchs zu sehr behütet zu haben? Grundsätzlich ist es nachvollziehbar, dass Mütter und 
Väter ob der neuen gesellschaftlichen Kinderüberwachungskultur stark verunsichert sind. Sie wollen 
das Beste für das Kind, wissen aber nicht recht, ab wann und wie sie ihr Kind fördern, seinen Alltag 
durchorganisieren und wie stark es überwachen sollen. Das Referat von Frau Prof. Margrit Stamm 
zeigt auf, warum Kinder weniger Kontrolle und mehr Freiraum brauchen, damit sie lebenstüchtig 
werden. Im Anschluss an das knapp einstündige Referat bleibt Gelegenheit für Fragen aus dem 
Publikum. Der Vorstand des Elternforums freut sich, diese Veranstaltung für alle interessierten Eltern 
kostenlos anzubieten. Zur besseren Planung sind wir um eine Anmeldung dankbar.
 
Anmeldung: bis 12. Juni 2023 per E-Mail an elternforum@schule-oberkirch.ch
Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und die Anzahl teilnehmender Personen an.

Vorstand Elternforum Oberkirch
elternforum@schule-oberkirch.ch

Elternbildungsveranstaltung  
Referat von Frau Prof. Margrit Stamm

«Wieviel Kontrolle brauchen Kinder?»
Montag, 19. Juni 2023, 18.30 bis 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal Oberkirch 
 

Frau Prof. Margrit Stamm ist Professorin an der Universität 
Fribourg für Pädagogische Psychologie und Erziehungs-
wissenschaften. Seit ein paar Jahren leitet sie ihr eigenes 
Forschungsinstitut rund um das Thema Bildungsforschung. 
Ebenso verfasst sie Bücher zum Thema und hält Referate 
im In- und Ausland. Sie wird uns in Oberkirch ihre Erkennt-
nisse und Tipps präsentieren rund um folgende Fragestel-
lungen, die wohl viele Eltern beschäftigen.

Foto by Raffael Waldner
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SEILZIEH-WM 2023: EINLADUNG ZUR INFOVERANSTALTUNG

Der seit vielen Jahren sehr erfolgreiche Seilziehclub 
Ebersecken erhielt im Jahr 2016 in Belfast den Zuschlag zur 
Durchführung der Seilzieh-Weltmeisterschaft. Im 
 Bewerbungsdossier trumpfte man mit den grosszügigen 
Infrastrukturen in und um den Campus Sursee in Oberkirch 
auf, was beim internationalen Verband TWIF sehr gut 
ankam.  Seit rund drei Jahren laufen nun die Vorarbeiten 
auf den Grossevent. Die Seilzieh-Weltmeisterschaften 
werden vom 31. August bis zum 3. September 2023 in einer 
rund 5'000 Personen fassenden Arena auf dem Areal des 
Campus Sursee durchgeführt. Ein rund 40-köpfiges OK 
unter der Leitung von Nationalrätin Ida Glanzmann  
(Altishofen) arbeitet mit grossem Elan, um eine würdige  
und stimmungsvolle WM zu ermöglichen. 

Erwartet werden gegen 25 Nationen mit rund 1’200 Athletin-
nen und Athleten sowie 300 Betreuende. Das OK rechnet mit 
über 10’000 Zuschauerinnen und Zuschauern, welche die 
Wettkämpfe aber auch das festliche Rahmenprogamm am 
Abend besuchen werden. Die regionalen Clubs, insbesondere 
der Seilziehclub Ebersecken und der Seilziehclub Nottwil, 
sollen nachhaltig von dieser WM profitieren. Dazu sind auch 
Schüler- und Jugendturniere zur Nachwuchsförderung 
geplant. Das OK setzt sich zum Ziel, mit einer erfolgreichen 

WM den Seilziehsport in der Schweiz bekannter zu machen 
und möglichst viele Leute an vier spannenden Turniertagen 
zu begeistern. Dafür wird das OK auch auf zahlreiche 
Helferinnen und Helfer angewiesen sein. Wer sich zum 
Mithelfen animiert fühlt, darf sich gerne melden. Dazu bitte 
einfach den QR-Code scannen und sich anschliessend 
online registrieren, das OK dankt herzlich!

QR-Code für Helfer-Registration  
Seilzieh-WM 2023 in Oberkirch

INFOVERANSTALTUNG ZUR 
 SEILZIEH-WM 2023 IN OBERKIRCH
Das OK lädt am Freitag, 16. Juni 2023, um 16.30 Uhr im 
Campus Sursee zu einer kurzen Info-Veranstaltung und 
anschliessendem Apéro ein. Dieser Anlass richtet  
sich insbesondere an die Anwohnenden, an potentielle 
Helfende und alle weiteren Interessenten. Für weitere 
Infos und für die Anmeldung bitte E-Mail bis 13. Juni 2023 
an oliver.imfeld@szce.swiss 
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VOLLEYBALL FTV OBERKIRCH

Die Volleyballsaison 2022 / 23 ist vorbei – das heisst zurück 
an den Start und die Vorbereitungen für die Saison 2023 / 24 
in Angriff nehmen. Wir spielen in der Wintermeisterschaft 
des Turnverband LU / OW / NW in der INV Volleyball  
(Interverbandskommission Nichtlizenzierter Volleyball),  
hier schlossen wir die letzte Saison in der Gruppe C  
auf dem 3. Platz ab. 

Nun sind wir bereits wieder in der Vorbereitung für die neue 
Saison. Wir trainieren jeweils am Mittwoch in der Turnhalle 
oder im Sommer auch auf dem Beachfeld. Gefragt sind 
Kondition, Präzision, Schnellkraft, Köpfchen sowie ein gutes 

Zusammenspiel. Aber auch das Gsellige und der Spass  
darf nicht fehlen.

Wir sind ein eingespieltes Team und doch suchen wir  
auch neue Mitglieder für unsere Mannschaft. 

Hast du bereits Volleyball gespielt? Möchtest Du dich 
sportlich betätigen? Ist Mannschaftssport dein Ding?  
Und du hast am Mittwoch noch nichts los – dann  
komm vorbei wir freuen uns auf jedes neue Gesicht!

Kontaktperson: Beatrice Hartmann, Telefon 079 680 61 87
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RÜCKBLICK VORSTANDSAUSFLUG

Am 22. April 2023 um halb 2 startete dieser in der Beachbar 
in Nottwil. Dort durften wir an einem Cocktailkurs teilneh-
men. Nebst dem wir eigene Drinks mixen durften, konnten 
wir auch viele degustieren. So wurde der Kurs immer 
interessanter. Nach dem Kurs hatten wir noch etwas Zeit 
dort zu verweilen und den letzten Daiquiri zu geniessen. 
Danach ging es weiter. In Sursee angekommen, hatten wir 
einen Bankraub aufzuklären. Die Spuren des Diebes führten 
uns schlussendlich ins CraftWerk. Dort konnten wir den Fall 

erfolgreich lösen und feierten dies mit einem weiteren 
Drink. Unter den Gegebenheiten, zuvor an einem Cocktail-
kurs teilgenommen zu haben, war es nicht aussergewöhn-
lich, dass uns die Rätsel ziemlich forderten und wir doch 
etwas lange brauchen, bis wir den Dieb überführen konnten. 
Dafür war der Unterhaltungsfaktor auf höchstem Niveau. 
Am Abend genossen wir ein feines Znacht im Malou, bevor 
wir erneut ins CraftWerk wechselten und dort den Abend 
gelassen ausklingen liessen.

RÜCKBLICK 53. GENERALVERSAMMLUNG

Mit der GV am 13. Mai 2023 haben wir die Fasnachtssaison 
22 / 23 abgeschlossen. Wir trafen uns um 18.30 Uhr im 
Gemeindesaal in Oberkirch. Nach der Begrüssung stand 
schon bald der Jahresrückblick auf dem Programm. Somit 
hiess es für alle: Zurücklehnen, geniessen und in Erinne-
rungen schwelgen. Mit 157 Powerpointfolien hat unsere 
Präsidentin in dieser halben Stunde aber auch gar kein 
Detail vergessen. Nach einer kurzen Pause ging es unter 
anderem mit der Wahl der neuen Musikstücke und die 
Kleiderpräsentation weiter.

In der nächsten Pause deckten sich alle nochmals reichlich 
mit Getränken ein. Spätestens zu diesem Zeitpunkt war 
allen klar, dass wir nicht so schnell zum Essen kommen 
werden. Nachdem alle Diskussionen doch noch abgeschlos-
sen werden konnten, stand ein weiterer Höhepunkt auf dem 
Programm. Rosi, Manu, Päscu, Hueber und MT erhielten den 
Titel «Obergosler» da sie 10 Jahre bei den Sooregosler sind. 
Zudem wurden Päscu und DD als «Goslerfrönd» für ihre 

geleistete Arbeit im Verein ernannt. Leider mussten wir uns 
aber auch von einigen Mitgliedern verabschieden. Manu, DD, 
Jost und Päscu danken wir für die vielen tollen Jahre mit 
ihnen und wünschen ihnen alles Gute. Auch im Vorstand gab 
es einen Wechsel. MT hat nach acht Jahren sein Amt 
«Tambi» an den Goslerboy oder neu Goslertambi (Dave) 
übergeben. Und zum Schluss wurden natürlich auch noch 
unsere Awards überreicht. Die besten Anwärter wurden 
nominiert und hatten zum Teil kurz Zeit, sich zu verteidigen. 
Diese Verteidigung lief nicht für alle gleichermassen gut. So 
durfte sich schlussendlich Natascha mit dem Scharri- 
Award, Simona mit dem Gaagi-Award und Hueber mit der 
goudig Trööte auszeichnen. Der Grund für Huebers Gewinn 
ist am Auswärtswochenende zu finden, was genau vorgefal-
len ist, kann er bei Interesse am besten selbst ausführen. 
Um 23.30 Uhr hatten wir es dann auch noch geschafft und 
die 53. GV konnte abgeschlossen werden. Das anschliessen-
de Burgerbuffet wurde heiss begehrt, das lange warten und 
der Hunger war allen anzumerken. 
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FÜHRUNG HOSPIZ ZENTRALSCHWEIZ  
AM DIENSTAG, 6. JUNI 2023,  
14.00 BIS CA. 16.00 UHR
Im Hospiz Zentralschweiz (Luzern, Stadtteil Littau) finden 
Menschen, die unheilbar krank sind, ambulante Beratungen. 
Im stationären Aufenthalt werden Patientinnen und  Patienten 
und ihre Angehörigen durch ein würdevolles Leben mit ihrer 
Krankheit und in ihrer letzten Lebenszeit begleitet, so dass 
schwere Zeiten ein bisschen leichter werden. 

Kommen Sie doch mit – es wird sicher ein sehr eindrücklicher 
und interessanter Einblick.

Treffpunkt:  bei der Pfarrkirche Oberkirch, 13.15 Uhr -  
wir bilden Fahrgemeinschaften.

Kosten:  freiwilliger individueller Beitrag

Anmeldung:   www.frauenbund-oberkirch.ch –  
es sind nur noch wenige Plätze frei.

ZISCHTIGS-JASS ANMELDUNG!
Ebenfalls am Dienstag, 6. Juni 2023, 19.30 Uhr, findet im 
Raum Feuer der nächste Zischtigs-Jass statt. Wir bitten Sie, 
sich bei Monika Muff unter Telefon 076 417 55 28 anzumelden. 
Wir freuen uns auf Sie!

  FFlloohhmmaarrkktt  ffüürr  KKiinnddeerr  
Liegen in deinem Zimmer Spielsachen herum die du nicht mehr brauchst? Dann 

ist der Flohmarkt für deine Spielsachen und Bücher genau richtig!  

 

DDaattuumm::  Mi*woch, 14. Juni 2023 
ZZeeiitt::    14:00 – 16:00 Uhr 

OOrrtt::  Schulhausplatz Oberkirch 

AAbbllaauuff::  Du legst deine Waren an deinem 
eigenen Stand (auf einer Wolldecke) aus und 
verkaufst sie selbst. Ab 13:45 Uhr kannst du 
deinen Stand einrichten. Die Preise hast du   
bereits Zuhause angeschrieben.  

  

Der Familientreff offeriert Sirup und verkauft Kaffee und Kuchen. 
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ZWÄRGE-KAFI
Das Zwärgekafi findet jeweils am ersten Freitag im Monat neu 
bereits um 9.15 Uhr statt. Bei Kaffee und Gipfeli können sich 
Eltern, Grosseltern etc. unterhalten, währenddessen sich die 
Kinder beim Spielen vergnügen. Die Mütterberatung ist vor Ort 
und kann bei allfälligen Fragen Unterstützung anbieten.

Wo  Pfarrsaal, Pfarrei Oberkirch 
Wann 09.15 – 10.45 Uhr

Freitag, 2. Juni 2023 
Freitag, 7. Juli 2023 
Während der Sommerferien (August / September) findet das 
Zwärgekaffi nicht statt. 

Wir freuen uns auf viele interessante Begegnungen!

BABYSITTER GESUCHT!
Die Babysittervermittlung des Spatzentreffs Sursee  
und Umgebung sucht Babysitter aus Oberkirch und  
vermittelt solche. 

Kontakt 
Spatzentreff Sursee und Umgebung, Stephanie Amrein, 
babysitter-sursee@gmx.ch

TAGESFAMILIEN- UND NANNY-VERMITTLUNG
Suchst du für dein Kind eine Betreuung?  
Möchtest du Tagesmutter oder Nanny werden?

Besuche kinderbetreuung-sursee.ch oder  
kontaktiere die Tagesfamilien- und Nanny-Vermittlerin  
Claudia Bigler, 041 921 84 72.

RÜCKBLICK KINDERTANZEN
Ende April fand das Kindertanzen mit professioneller 
Anleitung von Angelina Müller statt. Die Kinder konnten mit 
coolen Dance Moves eine schöne Choreographie lernen und 
am Schluss den Eltern vorführen. Es hat allen riesigen Spass 
gemacht. Danke Angelina für den tanzreichen Nachmittag 
und allen fürs Kommen! 

 Weitere Informationen zu unserem Programm findest  
du unter familientreff-oberkirch.ch

FOLLOW US!
Bleibe immer auf dem Laufenden! Besuche uns online auf 
unserer Homepage www.familientreff-oberkirch.ch  
und folge uns auf Facebook (Familientreff Oberkirch) und 
Instagram (@familientreff_oberkirch_6208).



DORFTURNIER AM SAMSTAG, 24. JUNI 2023

Der Turnverein heisst alle zu diesem traditionellen Anlass auf dem Sportplatz herzlich willkommen.
Festwirtschaft von 10.00 bis 20.00 Uhr

Mannschaften: 6er-Teams + Ersatzspieler
Kategorien:  Kat. Schüler (bis und mit 6. Primarklasse, max.4 Aktive) 

Kat. Mixed (Jung und Alt, Damen und Herren. Max. 3 männliche Spieler dürfen älter als 14 Jahre sein (Jg. zählt)) 
Kat. Jedermann (max. 3 Aktive)

 Tore, die von Frauen oder Mädchen erzielt werden, zählen doppelt (gilt für alle Kategorien)!
Anmeldung:  Mit unterstehendem Anmeldeformular oder per Email bis spätestens Mittwoch, 12. Juni 2023 an: 

Gaby Schumacher, Feldhöflistrasse 18, 6208 Oberkirch, Tel. 041 9203368, E-Mail: ruedi.schumacher@bluewin.ch
Einsatz: Kat. Schüler CHF 48.- | Kat. Mixed und Kat. Jedermann CHF 60.-
Preise: Mindestens alle Kategoriensieger erhalten einen Preis. Bei der Kat. Schüler erhalten alle einen Preis.
Spielplan:  Der Spielplan wird dem Mannschaftsführer ein paar Tage vor dem Turnier zugestellt. Je nach Anzahl 

 Mannschaften dauert das Turnier von ca. 08.00 bis 18.00 Uhr (anschliessend Rangverkündigung).

ANMELDEFORMULAR – FUSSBALL-DORFTURNIER 2023

Mannschaftsführer (Adresse): Kategorie (bitte ankreuzen):
 
    Schüler CHF 48.– |   Mixed CHF 60.– |   Jedermann CHF 60.–

  E-Mail: 

  Teamname: 

1 2 3 4 5 6 Ersatz Ersatz

Namen der 
Spieler innen 
und Spieler

Jahrgang

Schulklasse

Anmeldung:  Bis spätestens Mittwoch, 12. Juni 2023 an Gaby Schumacher, Feldhöflistrasse 18, 6208 Oberkirch  
Telefon 041 920 33 68 oder E-Mail: ruedi.schumacher@bluewin.ch

Einzahlung:  Postkonto 60-24235-6 (TSV Oberkirch).  
Die Anmeldung ist erst gültig, wenn das Geld beim Empfänger ist. Am Turniertag wird kein Geld mehr 
entgegengenommen. Versicherung: Ist Sache der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Jede Haftung für 
Diebstahl und Unfall wird abgelehnt.

Mit seiner Unterschrift bestätigt der Mannschaftsführer die Richtigkeit der Angaben und  
verpflichtet sich, dem Turnierreglement Folge zu leisten.

Datum:   Unterschrift: 

"



RÜCKBLICK SCHARMANIA

Vier Königreiche mit je vier unterschiedlichen Herrschern 
waren in einem Streit vertieft, sodass sie nicht bemerkten, 
wie ein hinterlistiger Narr ihre Karten gestohlen und 
verspielt hat. Der Schellenkönig, Schiltenkönig, Rosenkönig 
und die Eichelkönigin mussten sich zusammenschliessen 
und haben unsere Jubla zu einem grossen Kampf in Sursee 
eingeladen. 

Alle Scharen der Umgebung haben sich getroffen und nach 
einem Einwärmen sind sie in einem BIG GAME gegeneinan-
der angetreten. Im anschliessenden Postenlauf konnten die 
verschiedenen Scharen jeweils konkurrieren und Jasskar-
ten gewinnen. Im Seilziehen haben wir all unsere Kraft 
gezeigt. Mit den gewonnenen Karten wurde ein Kartenkons-
trukt gebaut. Am Ende war es das Ziel, das schönste und 
originellste Kartenkonstrukt zu bilden. Leider hat es für den 
Sieg nicht gereicht, aber wir hatten alle viel Spass und unser 
guter Teamgeist hat sich ein weiteres Mal bestätigt. Wir 
freuen uns auf das nächstjährige Scharmania.

JU
BL

A I
.O

ANMELDUNG

Ort: 
Vereinsräume 

Oberkirch

Zeit:
13:30-16:00

jubla_oberkirch

Mehr Informationen zur Jubla i.O findest du auf 
www.jublaoberkirch.ch

"Die Jubla macht 
spass"
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Fraue ond Manne id Hose! 

8. Juli 2023
Das Polo Ferrari Bar Plausch Schwingfest steht zum 
neunten Mal auf dem Programm. Ihr könnt euch auf 
ein spektakuläres Wochenende im Sägemehl freuen. 
Natürlich wird es an nichts fehlen, was die Musik & 
Verpflegung angeht.  

Also, lasst uns am Samstag, 8. Juli 2023 ab 13:30h 
wieder in die Hosen steigen und freut euch auf eine 
fantastische Stimmung in der Rüti, Oberkirch. 

Hat dich das Schwingerfieber gepackt?  

Dann melde dich unter poloferraribar@gmx.ch an. 

Auf eine begeisterte Menschenmenge mit vielen 
potenziellen Schwinger freut sich die Polo Ferrari Bar. 

SPENDE BLUT UND RETTE LEBEN!

Am Freitag, 2. Juni 2023, von 17.00 bis 20.00 Uhr im 
 Gemeindesaal, Luzernerstrasse 58, 6208 Oberkirch. 
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DIE SPIELFREUDE WAR HÖRBAR – JAHRESKONZERTE DER MG OBERKIRCH

An zwei Abenden präsentierte die Musikgesellschaft 
Oberkirch Ende April unter der Leitung von Thomas Hauri 
ein spannendes, hochstehendes aber auch unterhaltendes 
Jahreskonzert. Der zweite Konzertteil stand unter dem 
Motto «Very british».

Das Publikum erschien in Scharen – am Freitag wie auch 
Samstag war der Gemeindesaal sehr gut besucht. Die 
Musikantinnen und Musikanten begeisterten die Besuche-
rinnen und Besucher mit einem schönen Brass Band Klang. 
Mit dem Motto «very british» gab der Verein eine musikali-
sche Hommage an das Vereinigte Königreich. Das Konzert-
programm war gespickt mit bekannter Filmmusik, Klassiker, 

Hits. Alle diese Werke hatten einen Bezug zu den Britischen 
Inseln. Was folgte war ein Feuerwerk mit eindrücklichen 
Soloeinlagen und hochkarätigen musikalischen Leckerbis-
sen. Dem Publikum wurde ein unterhaltsamer und spannen-
der Konzertabend geboten.

In den kommenden Tagen bereitet sich die MGO auf den 
nächsten Höhepunkt des Vereinsjahres vor. Die MGO wird 
anlässlich ihrem Vereinsjubiläum endlich ihren Traum wahr 
werden lassen und nach Manchester England reisen. Dort 
wird sie vom 1. bis 4. Juni 2023 am WhitFriday Contest in 
Saddleworth teilnehmen.



EIDG. JODLERFEST IN ZUG VOM 16. BIS 18. JUNI 2023

Nachdem das letzte eidg. Jodlerfest in Basel wegen der 
Pandemie nicht stattfinden konnte, ist es an der Zeit für Zug.

«Traditionell, überraschend, vielfältig». Das Motto des  
31. Eidgenössischen Jodlerfestes steht sowohl für das Fest 
als auch für den Festort Zug. Denn Zug ist Vielfalt. Hier 
treffen Tradition auf Moderne, Altstadt auf Urbanität, 
Chriesi-Bauern auf Top-Manager. Vom Business-Meeting 
geht es direkt zum Stierenmarkt – oder ans Jodlerfest am 
idyllischen Stadtzuger Seeufer. Erwartet werden rund  
500 Vereine mit insgesamt 10’000 Aktiven aus den Sparten 
Jodeln, Fahnenschwingen und Alphornblasen. Aufgrund  
des grossen Zentralschweizer Einzugsgebietes mit einer 
Vielzahl an Vereinen wird mit einer Besucherzahl zwischen 
100’000 und 150’000 gerechnet.

Auch das Jodlerchörli Heimelig Oberkirch wird teilnehmen. 
Wir haben uns in den letzten Monaten auf das Jodlerfest 
vorbereitet und am 12. Mai 2023 in Schlierbach beim 
Expertisen- Singen das geprobte Lied erstmals öffentlich 
vorgetragen. Es gibt noch zu tun, aber wir sind zuversicht-
lich auf einen tollen Vortrag in Zug.

Sehr gerne würden wir Sie als Gönner oder Freund des 
Jodlergesangs am Fest in Zug treffen und einige schöne 
Stunden mit ihnen verbringen. Wir freuen uns auf viele 
Obercheler, welche den Weg nach Zug finden und uns beim 
Wettvortrag zuhören.

DIE TÄNZERINNEN VON NARNIA –  
TANZAUFFÜHRUNG DES TANZ EGGE WILLISAU UND OBERKIRCH

Am Samstag, 1. Juli 2023, um 17.00 Uhr  
in der Festhalle Willisau.

Eintritt:
Erwachsene CHF 30.–
Kinder / Jugendliche (ab 4 Jahren) CHF 15.–

Vorverkauf bis 23. Juni 2023
Ticketreservation:

UNSER AUFTRITT
Wir singen am Samstagabend 20.20 Uhr im «Lokal C» 
der Kirche St. Michel das Lied «Hie uf de Weid» von 
Robert Fellmann.

Alle Informationen zum Fest lesen sie auf der Website 
www.jodlerfestzug.ch oder auf unserer Homepage  
www.jodlerchoerli-oberkirch.ch/ .

Weitere Auftritte können Sie in der Online-Teilnehmerliste 
www.jodlerfestzug.ch/fest/vortraege/teilnehmerliste/ 
entnehmen.
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IMPULS
KIRCHE

SEELSORGE, DIE SICH ÜBERRASCHEN LÄSST

Ich werde in diesen Tagen oft gefragt, ob ich schon wisse, 
wohin ich im Sommer weiterziehen werde. Ich weiss es 
nicht. Es ist noch offen – und genau das ist wunderbar! 
Seelsorge, die sich überraschen lässt.

Wir haben Pfingsten gefeiert; das Fest des Anfangs. Ein 
Wunder, das man feiert und sich erzählt, ereignet sich von 
neuem. Das wünsche ich mir und Ihnen – mein Pfingsten, Ihr 
Pfingsten, Pfingsten heute in unseren 5 Pfarreien im 
Pastoralraum Region Sursee. Wir sind immer Anfängerinnen 
und Anfänger. Lasst uns anfangen und lauschen auf das 
Wunder, so dass uns Neues aufgeht. 

Ich schaue dankbar auf die vergangenen Jahre zurück und 
voraus in die Zukunft, aber was uns wirklich gehört ist das 
kostbare kleine «Jetzt». Sich darauf einlassen, heisst ganz 
da sein, bereit sein für Neues im Augenblick. Es geht dabei 
auch um die «Pünktlichkeit» des Handelns, Dasein im 
richtigen Moment.

Seelsorge, die sich überraschen lässt, ist beseelt von der 
Wirklichkeit, dass es das Unverfügbare gibt, einen freien 
Raum, wo Gott zu uns spricht, ein Ort des Wandelns, eine 
innere dynamische Kraft.

Liebe Frauen und Männer, Jugendliche und Kinder – ich 
danke euch für die kostbare gemeinsame Zeit. Ich freue 
mich, euch in den kommenden Dankgottesdiensten zu 
begegnen und Adieu zu sagen.

Der Kirschbaum führt mir immer wieder neu vor Augen, 
worauf wir heute und Morgen vertrauen dürfen: Was blühen 
muss, blüht!

Claudio Tomassini, Seelsorger und Pastoralraumleiter

Der Kirschbaum von der Einweihungsfeier des Pastoralraums 
trägt von Jahr zu Jahr gute neue Früchte.

(Foto: Claudio Tomassini)
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Freitag 2. Juni 2023 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld 
mit Daniela Müller

Samstag 3. Juni 2023 19.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Nottwil, mit Christoph Beeler und Claudio Tomassini

Sonntag 4. Juni 2023

09.15 Uhr

10.30 Uhr

Dreifaltigkeitssonntag

Gottesdienst, Kirche Nottwil, mit Christoph Beeler 

Sonntagsgottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch,  
Salzsegnung 
mit Christoph Beeler 
Opfer: Verpflichtungen des Bischofs

Mittwoch 7. Juni 2023 19.30 Uhr Eucharistiefeier, Vorabendgottesdienst zu Fronleichnam,  
Kirche Oberkirch  
mit Stephan Stadler

Donnerstag 8. Juni 2023 09.15 Uhr Fronleichnam Gottesdienst, Kirche Nottwil 
mit Heinz Hofstetter und Ursula Schwegler

Freitag 9. Juni 2023 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld 
mit Heidi Jetzer

Samstag 10. Juni 2023 19.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Nottwil, mit Daniela Müller

Sonntag 11. Juni 2023

09.15 Uhr

10.30 Uhr

10. Sonntag im Jahreskreis

Gottesdienst, Kirche Nottwil, mit Daniela Müller

Sonntagsgottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch  
mit Daniela Müller 
Opfer: Flüchtlingshilfe Caritas

Mittwoch 14. Juni 2023 19.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz 

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch 
mit Heinz Hofstetter

Freitag 16. Juni 2023 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld 
mit Josef Mahnig

Samstag 17. Juni 2023 16.00 Uhr Festlicher Firmgottesdienst, Kirche Oberkirch 
mit Bischofsvikar Hanspeter Wasmer, 
Daniela Müller und Cony Häfliger 
mit Chenderchele für die Kleinen 
anschliessend gemeinsamer Apéro 
Opfer: Stiftung Theodora – Freude und Lachen für Kinder im Spital

Sonntag 18. Juni 2023

09.15 Uhr

10.30 Uhr

11. Sonntag im Jahreskreis

Gottesdienst, Kirche Nottwil, mit Anita Troxler

Sonntagsgottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch 
mit Anita Troxler 
Opfer: Stiftung Theodora - Freude und Lachen für Kinder im Spital

Mittwoch 21. Juni 2023 19.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, 
mit Daniela Müller

Freitag 23. Juni 2023 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld  
mit Heinz Hofstetter

GOTTESDIENSTORDNUNG JUNI 2023
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Sonntag 25. Juni 2023

10.30 Uhr

12. Sonntag im Jahreskreis

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch 
Dankgottesdienst der Firmlinge 
mit Stephan Stadler und Cony Häfliger 
Opfer: Peterspfennig

Mittwoch 28. Juni 2023 19.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch 
mit Daniela Müller

Freitag 30. Juni 2023 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld 
mit Stephan Stadler

Unsere Jahrzeiten im Juni

Sonntag 4. Juni 2023 10.30 Uhr Maria Josefa und Paul Johann Egli-Strähl, Luzern

Mittwoch 7. Juni 2023 19.30 Uhr Hedwig und Philipp Egli-Wandeler, Feld 
Verschiedene gestiftete Jahrzeiten

Sonntag 11. Juni 2023 10.30 Uhr Anna und Anton Hunkeler-Bucher, Hubelmatte 15

Sonntag 25. Juni 2023 10.30 Uhr Hans Kneubühler-Villiger, Burgstrasse 3 
Anton Sager-Sigrist, Luzernstrasse 41  
Anna Sager-Sigrist, Pflegezentrum Feld

Heimgekehrt ins ewige Leben
Wir haben Nina Fellmann-Kaufmann im Beerdigungsgottesdienst verabschiedet und  
auf den Friedhof begleitet. Möge die Verstorbene eingehen in das grosse Licht Gottes.

TAUFEN IM MAI 
Durch die Taufe durften wir in unsere  
Glaubensgemeinschaft aufnehmen: 

Leora Dorea, Tochter der Familie  
Perrine und Aldo Brun, Oberkirch 

Chiara, Tochter der Familie  
Flavia und Manuel Dahinden-Orsini, Sursee

Wir wünschen den Familien alles Liebe,  
von Herzen viel Glück und Gottes Segen. 

«Denn er befiehlt seinen 
Engeln, dich zu behüten auf 

all deinen Wegen.»
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FIRMUNG 17+

In Oberkirch feiern jetzt die 6. Klässler zum letzten Mal die 
Firmung mit 12 Jahren, und dann wird das Firmalter hinauf-
gesetzt auf Firmung 17+. Dies ist ein pastorales Ziel im 
Pastoralraum. Es wurde festgelegt, dass alle Pfarreien das 
Firmalter auf 17+ anpassen. Seit den letzten zwei Jahrzehn-
ten strebt das Bistum Basel das Firmalter 17+ an. Warum?

Firmung gehört zum 3. Initiationssakrament:  
Taufe – Erstkommunion – Firmung. Bei der Taufe haben die 
Eltern entschieden, das Kind auf dem Weg des christlichen 
Glaubens zu begleiten. Bei der Firmung bestätigen die 
Jugendlichen die Taufe und sagen bewusst JA von sich aus.

Im Pastoralraum hat die Arbeitsgruppe Firmung 17+ 
während einem Jahr das Firmkonzept bearbeitet. Folgende 
Ziele wurden für alle fünf Pfarreien festgehalten:
–  Die Jugendlichen erleben Gemeinschaft  

(Gemeinschaft und Kirche)
–  Die Jugendlichen setzen sich aktiv mit ihren Glaubens-

fragen auseinander und erhalten bzw. erarbeiten sich 
Inputs für den weiteren Lebensweg. (Stärkung)

–  Die Jugendlichen werden mit ihren Bedürfnissen  
und Fragen altersgerecht und auf Augenhöhe  
wahrgenommen. (Mündigkeit).

–  Die Jugendlichen entdecken und festigen ihre persönliche 
Spiritualität (Verleihung von Gaben und Charismen).

–  Der Firmweg ist keine Weiterführung des  
Religionsunterrichts, den es ist nicht Ziel des Firmwegs, 
verpasste Inhalte nachzuholen.

–  Der Firmweg 17plus ermöglicht den Jugendlichen eine 
Entwicklung vom Kinder zum Erwachsenenglauben…
(Mündigkeit)

–  Der Firmweg 17plus ermöglicht den Jugendlichen das 
Ausprobieren und Erfahren von spirituellen Momenten.

 (Verleihung von Gaben und Eigenschaften)

Für Oberkirch bedeutet dies, dass es nun eine Brachzeit von 
rund 6 Jahren für die Jugendlichen gibt. Jugendliche mit 
Jahrgang 2012 werden im Sommer 2029 auf den Firmweg 
eingeladen. Es ist üblich, dass sich die Jugendlichen etwa 
im zweiten Lehrjahr oder in der 5. Kanti auf den Firmweg 
begeben. Die Pfarrei Knutwil-St. Erhard hat sich bereits auf 
den Weg gemacht. Ebenso Nottwil und Geuensee. Sursee ist 
seit 20 Jahren mit diesem Modell erfolgreich unterwegs.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Bereichsleitung 
Katechese des Pastoralraums Region Sursee:  
carina.wallimann@prsu.ch
Im Namen des Pastoralraum-Teams und der Geistkraft 
grüssen wir sie

Claudio Tomassini
Pastoralraumleiter PRSU

Daniela Müller
Bezugsperson Oberkirch

Carina Wallimann
Bereichsleitung Katechese PRSU
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KOMISCHER HEILIGER?

Gedanken zum Fest des Heiligen  
Antonius von Padua am 13. Juni 

Was tun, wenn plötzlich der ganze Schlüsselbund weg und 
einfach nicht mehr zu finden ist, obwohl man doch bereits 
alles Mögliche unternommen hat? «Schlüsseldienst»,  
rät der eine, «ein Gebet zum Heiligen Antonius», empfiehlt 
der andere. Wer war Antonius?

Die Kirche feiert am 13. Juni den Namenstag des heiligen 
Antonius von Padua. Im Jahr 1195 in einer reichen Familie zu 
Lissabon geboren, schliesst sich der junge Fernandez 
bereits mit 16 Jahren den Augustiner-Chorherrn an, studiert 
und wird 1220 zum Priester geweiht. Zur gleichen Zeit 
begegnet er den Brüdern des Heiligen Franziskus. Gegen-
über deren Lebensweise erscheint ihm sein eigenes 
Klosterleben nur als mittelmässige Nachfolge Jesu Christi. 
Er selbst möchte ein neues Leben beginnen, tritt aus 
seinem Kloster aus, schliesst sich den Brüdern des Heiligen 
Franziskus an und gibt sich den neuen Namen Antonius.  
1221 begegnet er dem Heiligen Franziskus und ist von 
dessen Kraft der Heiligkeit tief berührt.

Gelebte Armut und Liebe zu den «kleinen Leuten»
Er wird zu einem begnadeten Bussprediger und Kirchen-
lehrer seiner Zeit. Als Papst Gregor IX. ihm eines Tages 
zuhört, nennt er ihn eine wahre «Schatztruhe». Bereits mit 
36 Jahren stirbt Antonius. Schon 11 Monate nach seinem Tod 
wird er «heilig» gesprochen, das wohl kürzeste Verfahren in 
der ganzen Kirchengeschichte. Wie das kommt? Ich denke, 
dort, wo er war, dort, wo er sprach, hinterliess er einfach 
pure Überzeugung. Seine Spuren in den Herzen der Men-
schen konnte man geradezu greifen. Seine gelebte Armut 
und die Liebe zu den «kleinen Leuten» verlieh seinen Reden 
eine solche Überzeugungskraft und eine solche Glaubwür-
digkeit, dass nach seinen Predigten eine gesamte Region 
wie umgewandelt erschien. Es wurden Schulden erlassen, 
den Armen schenkte man Brot, hoffnungslos zerstrittene 
Familien versöhnten sich, Diebe gaben das gestohlene Gut 
wieder zurück und unrechtmässige und überhöhte Zinsen 
wurden den Schuldnern zurückerstattet. Man brauchte 
einfach keine langjährigen Beweise für die Heiligkeit dieses 
Mannes, er war einfach ein «Heiliger». 

Antonius ist bis heute einer der beliebtesten Heiligen und 
hatte bereits in seiner Zeit viele Wunder vollbracht. Wie das 
bei so vielen Heiligen der Fall ist, die sich im Volk einer 

besonderen Beliebtheit erfreuen, ranken sich auch viele 
wundersame Legenden um die Gestalt dieses Heiligen. So 
soll er denn auch der richtige Ansprechpartner sein für das 
Wiederauffinden verlorener, verlegter, vergessener oder 
falsch abgelegter Gegenstände. «Er hilft immer», sagen die 
Leute und spenden hinterher als Dank ein Geldopfer für die 
Armen. Menschen, die selber mehrfach solches «wundersa-
mes Wiederfinden» erlebt haben, werden auch weiterhin in 
solchen Situationen «ihren» Heiligen anrufen. 

Helfer für die, die sich verloren haben
Vielleicht sollte man ja diesen Heiligen nicht nur anrufen bei 
verlorenen Gegenständen. Ich würde dem Heiligen Antonius 
gerne alle diejenigen in besonderer Weise anheimstellen, 
die «Kopf und Verstand» und ihr inneres Gleichgewicht 
verloren haben und Gefahr laufen, im Leben abzustürzen. Es 
sind die Menschen, die sich oft grosse Probleme und 
Schwierigkeiten zuziehen, weil sie die Balance verloren 
haben und sich einseitig nur noch in eine Richtung bewegen. 
Ich denke auch an die vielen Menschen, die «festgefahren» 
sind, die sich in ihrem Alltag derart verkrampfen, dass sie 
schon lange jeglichen Humor verloren haben. Ich muss auch 
an diejenigen denken, die schon lange in ihrem Leben 
jeglichen Anstand verloren haben, die ihre Kontrolle 
verloren haben, sich nur noch in Richtung einer Sucht 
bewegen, die «hörig» geworden sind und den inneren Halt 
nicht mehr finden. Vielleicht ist der Heilige auch ein An-
sprechpartner für alle, die etwas im Leben unwiderruflich 
verloren haben und jetzt Kraft und Trost suchen, mit dem 
Verlust leben zu können.

Stanislaus Klemm, Dipl. Psychologe und Theologe, In: 
Pfarrbriefservice.de
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PFARREILEBEN – AKTUELL

FASTENAKTIONS-PROJEKT KENIA

In diesem Jahr durften wir direkt aus der Pfarrei Oberkirch 
CHF 2’172.– an unser Fastenaktions-Land Kenia überweisen. 
Vielen Dank für Ihre grosszügige Unterstützung.

HEIMOSTERKERZEN

Mit viel Liebe und Geduld haben die Ministranten die Kerzen 
mit dem Symbol und Motiv der Osterkerze gestaltet.  
Diese – jede ein Unikat - sind für CHF 10.– auf dem Pfarramt 
oder in der Sakristei erhältlich. Eine Heimosterkerze –  
ein Zeichen der Hoffnung in der Dunkelheit.

ZÄMEZMITTAG

Montag, 5. und 19. Juni 2023, um 12.00 Uhr, im Pfarrsaal für  
CHF 10.–. Anmeldungen oder Abmeldungen bis am Samstag-

mittag an Gerda Marty (041 921 57 88) und Adolf Imgrüth  
(041 921 44 52 / 078 642 01 18). E guete Metenand!

KAFI ERENNERIG

Dienstag, 6. Juni 2023, um 14.00 Uhr im Raum Feuer.
1,5 Stunden freudvolles Miteinander für ältere Senioren.
Bei Bedarf Gratis-Fahrgelegenheit. Die Gruppe «Kafi 

Erennerig» freut sich! Hannelore Wagner  
(041 921 32 60) und Erwin Oberholzer (041 921 21 52)

GOLDENE HOCHZEIT 2023 – FESTGOTTESDIENST MIT BISCHOF FELIX GMÜR

Mgr. Felix Gmür, Bischof von Basel, wird auch im Jahr 2023 
wieder diejenigen Paare einladen, welche dieses Jahr das 
Jubiläum der «Goldenen Hochzeit» feiern dürfen. Der 
Festtagsgottesdienst findet am Samstag, 2. September 2023, 
um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in Olten statt. 
Anschliessend Kaffee und Kuchen im Stadttheater. Anmel-
dungen erbeten bis am 18. August an: 
Bischöfliche Kanzlei, Baselstrasse 58,  
Postfach, 4502 Solothurn 
Telefon 032 625 58 41, kanzlei@bistum-basel.ch

Bild: Martin Manigatterer,  
Pfarrbriefservice.de
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SCHNUPPERSTUNDE MINISTRIEREN

Liebe Drittklässler

Eure Erstkommunion ist bereits vorbei. Nun dürft ihr 
Ministrant / -in werden! Vielleicht erinnert ihr euch daran, 
dass jeweils Kinder und Jugendliche in weissen Gewändern 
am Gottesdienst beteiligt sind? Das sind die Ministranten!  
Die Minis helfen bei den Gottesdiensten mit, indem sie zum 
Beispiel Brot, Wasser und Wein zum Altar bringen oder  
das Kreuz und die Kerzen tragen. Etwa einmal im Monat 
 dürfen sie so durch den Gottesdienst begleiten. Dazu 
kommen ein paar vergnügliche Anlässe im Jahr: Minireisli, 
Kinoabend, Minigolf spielen, Osterkerzen verzieren, 
 Minibeizli an der Kilbi…

Wir freuen uns sehr, dich an der Schnupperstunde  
zu begrüssen:

Wann: Mittwoch, 14. Juni 2023
Zeit: Von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Wo: In der Kirche

Bei Fragen ruft einfach an:
Cornelia Dillier, Telefon 079 359 21 13
Erwin Oberholzer, Telefon 079 660 42 57
sekretariat@pfarrei-oberkirch.ch (Telefon 041 921 12 31)

Der Ministrantenaufnahme Kilbi-Gottesdienst findet  
am Sonntag, 10. September 2023, 10.30 Uhr statt.

P.S. Wenn du gerne bei den Minis mitmachen möchtest,  
aber an der Schnupperstunde nicht dabei sein kannst,  
so melde dich doch bei uns!

ANMELDUNG FÜR SCHNUPPERSTUNDE

bitte auf dem Pfarramt abgeben oder per E-Mail sekretariat@pfarrei-oberkirch.ch senden.

Vorname: Name: 

Adresse:

Klasse:

Handy: 

E-Mail:

Unterschrift der Eltern:

"
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CHORLEITUNG

Unser musikalischer Leiter verlässt uns im Juli, um sich einer neuen beruflichen Herausforderung zu stellen.  
Aus diesem Grunde suchen wir per 21. August 2023 oder nach Vereinbarung eine neue musikalische  
Leitung für unseren Kirchenchor, einem Verein mit ca. 24 motivierten und flexiblen Sängerinnen und Sängern. 

Ihre Aufgaben
–  Leitung der wöchentlichen Proben am Donnerstagabend 
–  Vorbereitung und Leitung von jährlich ca. 12 Auftritten (Gottesdienst, Altersheim, Spital)  

einschliesslich Ostern und Weihnachten in vielfältiger musikalischer Art und  
Aufführung mit dem Chor (mit Klavier/Orgel).

Ihr Profil
–  Ausbildung in Chorleitung mit Schwerpunkt Kirchenmusik erwünscht, aber nicht Pflicht
–  Gute Klavierkenntnisse 
–  Vertrautheit mit kirchlicher und weltlicher Literatur
–  Kompetente, flexible und motivierende Chorleitung, die offen ist für Neues
–  Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit anderen Chören
–  Deutschsprachig

Wir bieten
– Vielfältiges Repertoire (geistlich, weltlich, auch in Fremdsprachen)
– Ein reges soziales Chorleben mit guter Stimmung
–  Eine den Richtlinien für Kirchenmusik der römisch-katholischen Landeskirche  

des Kantons Luzern entsprechende Besoldung
–  Moderne, offene Pfarrei

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis am 6. Juni 2023 an die Kath. Kirchgemeinde Oberkirch, Toni Gubitosa,  
Bahnstrasse 10, 6208 Oberkirch oder per E-Mail: praesident@pfarrei-oberkirch.ch
Kopie an: Karl Sennhauser, Münigenfeld 7, 6208 Oberkirch oder per E-Mail: karl.sennhauser@pfarrei-oberkirch.ch 

Bei Fragen gibt Ihnen Markus Bühler, Präsident Kirchenchor Oberkirch,  
Telefon 041 921 38 08 oder 079 687 98 73 oder per E-Mail fam.bue@bluewin.ch gerne Auskunft.
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NOTUNTERKUNFT IM MURIHOF 

«Wo soll ich diese Nacht schlafen?»

Seit mehr als 40 Jahren bieten die Kirchen von Sursee 
Menschen kurzfristig und unbürokratisch eine 
 Übernachtungsmöglichkeit an. 

Im Murihof in Sursee direkt neben der Pfarrkirche befindet 
sich die Notunterkunft. Seit 1989 bieten wir hier ein  
kleines Zimmer mit Bett, Tisch und Toilette an. Die Not-
unterkunft entstand auf Initiative des damaligen Vikars 
Fritz Glanzmann. Zu seinem Abschied wünschte er  
sich eine Notunterkunft. Seit der Entstehung wirkt auch 
Hedwig Troxler als Freiwillige aktiv zum Bestehen  
der Notunterkunft mit. 

Die Notunterkunft bietet ein Dach über den Kopf für 
Menschen in akuten Notsituationen. Die Gründe, warum 
jemand eine Notunterkunft benötigt, sind vielfältig: 
 Wohnungsverlust, Reisende, familiäre Konflikte oder eine 
persönliche Krise können dazu führen, dass Menschen  
auf der Strasse landen und dringend Hilfe benötigen.  
In solch schwierigen Situationen bieten wir einen sicheren 
und geschützten Raum. Nebst der Möglichkeit zu schlafen, 
sich zu waschen und aufzuwärmen, bieten wir den 
 betroffenen Menschen Beratung und Unterstützung  
an beim Erarbeiten einer Anschlusslösung. 

Notunterkünfte sind ein wichtiger Bestandteil der sozialen 
Infrastruktur und leisten einen wertvollen Beitrag zur 
Verhinderung von Obdachlosigkeit. Sie bieten einen Raum 
der Sicherheit, in dem Menschen sich ausruhen und erholen 
können, um sich auf ihre Situation zu konzentrieren. 

Besten Dank Hedwig Troxler
Seit der Entstehung der Notunterkunft reinigte Hedwig 
Troxler nach jedem Aufenthalt die Notunterkunft.  
Damit leistet sie einen wichtigen Beitrag, um den Menschen, 
die in der Notunterkunft untergebracht sind, eine sichere 
und saubere Umgebung zu bieten. Herzlichen Dank  
für dein Wirken.

Unterstützung gesucht
Wir sind auf der Suche nach Freiwilligen, welche gelegentli-
chen Reinigungsarbeiten übernehmen. Falls Sie sich 
vorstellen können, uns zu unterstützen oder dazu Fragen 
haben, freuen wir uns, wenn Sie sich bei uns melden.  
E-Mail: sursee@sozialearbeitderkirchen.ch  
oder Telefon 041 926 80 64
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PFARREILEBEN – RÜCKBLICK

ERSTKOMMUNION 

Am Sonntag, 23. April 2023, feierte die Pfarrei Oberkirch 
den Erstkommunionstag. 27 Kinder durften im Kreise  
ihrer Familie in der Pfarrei eine besondere Gemeinschaft 
mit Jesus erfahren, indem sie zum ersten Mal die heilige 
Kommunion empfangen durften.

Wir danken allen Familien, Gotten und Göttis, dass sie sich 
Zeit genommen haben, den Gottesdienst mitzufeiern  
und diesen wichtigen Tag mit den Erstkommunikantinnen 
und Erstkommunikanten zu geniessen. 
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ZUM ABSCHIED VON CLAUDIO TOMASSINI

Ein Seelsorger mit Leib und Seele
Der Pastoralraumleiter Claudio Tomassini verlässt im 
Sommer den Pastoralraum Region Sursee. 

Hinter Claudio Tomassini liegen neun intensive Jahre. 
Bereits bei seinem Start war klar, dass er den Prozess hin 
zum Pastoralraum Region Sursee mitgestalten wird. So war 
er von Beginn an in verschiedenen Arbeitsgruppen aktiv: 
wie der Projektgruppe Pastoralraum, Arbeitsgruppe 
Zusammenarbeit Kirchgemeinde, Echogruppe, Gruppe 
Organisation Errichtungsfeier. Über den gesamten Zeitraum 
hinweg war es ihm besonders wichtig, Menschen mit ihren 
Meinungen und Wünschen einzubinden. Stets nahm er sich 
die Zeit, den Menschen zuzuhören, ihre Befürchtungen und 
Visionen kennenzulernen. Nicht selten konnte er Menschen 
aufgrund seiner gewinnenden Art sogar dazu motivieren 
mitzuarbeiten. Nachdem die wichtigsten Fragen geklärt und 
alle Formalitäten erledigt waren, wurde der Pastoralraum 
im Dezember 2019 errichtet und er als Pastoralraumleiter 
eingesetzt.

Pastoralraumleiter mit offenem Ohr
Seither ist Claudio Tomassini Pastoralraumleiter des 
Pastoralraums Region Sursee. Das bringt viel Verantwor-
tung mit sich. Als Leiter wurde er zur Ansprechperson für 
die verschiedensten Fragen und Entscheidungen rund um 
Pastoral, Katechese, Öffentlichkeitsarbeit und Organisati-
on. Mit seiner grundsätzlich offenen Bürotür signalisierte er 
den Mitarbeitenden stets, dass sie mit ihren Fragen und 
Anliegen willkommen sind. Diese unkomplizierte Möglich-
keit, Offenes zu klären, wurde denn auch gern angenom-

men. Dabei spielte es keine Rolle, ob es um eine Frage mit 
grosser Tragweite oder eher eine Bagatelle ging, er hatte 
stets ein offenes Ohr. Immer war klar: Claudio Tomassini 
sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wichtig. 
Der neu geschaffene Pastoralraum bringt auch die Heraus-
forderung des Zusammenwachsens mit sich. Sowohl auf 
der pastoralen Seite als auch auf der Seite des Kirchge-
meindeverbandes setzte er sich dafür ein, dass das neue 
Miteinander Schritt für Schritt gemacht wird. 

Für die Menschen da
Bei all den Aufgaben, die seine Leitungsfunktion mit sich 
brachte, blieb Claudio Tomassini mit Leib und Seele Seel-
sorger. Die Arbeit für die Menschen stand bei all seinem 
Engagement und Entscheidungen stets im Mittelpunkt. 
Auch genoss er es sichtlich, wenn bei Veranstaltungen die 
Lebendigkeit der Pfarreigemeinschaften spürbar wurden. 
Oder wenn beim Pastoralraumgottesdienst am 1. Januar im 
miteinander Feiern der Weg hin zu einer tragfähigen 
Gemeinschaft aufleuchtete. 

Nun ist es für uns an der Zeit, dich Claudio ziehen zu lassen. 
Von ganzem Herzen sagen wir Danke für dein riesiges 
Engagement und deine wohlwollende Arbeit bei uns im 
Pastoralraum. Wir wissen den Weg, den du mit uns zurück-
gelegt hast, sehr zu schätzen. So wünschen wir dir nun für 
die kommenden Wochen erst einmal viel Erholung und die 
Freiheit, morgens noch nicht zu wissen, was der Tag bringt. 
Für die fernere Zukunft alles erdenklich Gute. 

Kirchgemeindeverband Region Sursee

KLEINE «TOUR DE PASTORALRAUM»  
ZUM DANK UND ABSCHIED
Die Daten der Gottesdienste, die Claudio Tomassini im 
Pastoralraum zum Abschied mitfeiert, finden Sie auf 
der Webseite: www.pastoralraumregionsursee.ch

Gemeinschaft zu leben, war Claudio Tomassini (links)  
immer wichtig. (Foto: wm)
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NEWS
Offener MittagsTisch

Jeweils dienstags, 12.00 Uhr, in der OASE in Knutwil 
Der MittagsTisch ist offen für Klein und Gross, Jung und 
Alt. Der Richtpreis fürs Menu beträgt CHF 8.– für 
Erwachsene und CHF 5.– für Kinder. 
Bitte melden Sie sich jeweils bis Montag 12.00 Uhr an:  
sekretariat@pfarrei-knutwil.ch, Telefon 077 408 56 99

Lesen für den Frieden?

Donnerstag, 15. Juni 2023, 19.30 Uhr, Regionalbibliothek 
Sursee, Herrenrain 22 
Wenn Schriftstellerinnen und Schriftsteller für den 
Frieden schreiben – was können dabei die Leserinnen 
und Leser tun? Als Grundlage dienst das Buch  
«Himmel über Charkiv» von Serhij Zhadan.  
Anlass ist kostenlos. Anmeldung bis 12. Juni an  
giuseppe.corbino@pfarrei-sursee.ch  
oder Telefon 079 695 37 56

Johannisfeuer

Freitag, 23. Juni 2023, 21.00 Uhr,  
bei der Flüsskapelle, Nottwil 
Am längsten Tag des Jahres wird auch im Pastoralraum 
der Johannistag gefeiert. Bei der gemeinsamen Feier 
zum Johannistag mit Daniela Müller sind Sie zu einem 
christliches Ritual eingeladen, das auf Jesus hinweist. 
Neben dem gemeinsamen Entzünden des Johannis-
feuers erwarten Sie Musik und Texte. Die Feier findet 
bei jdem Wetter statt. (Foto: CC0, Jilly Nobel, pexels)

www.pastoralraumregionsursee.ch 
Redaktion: Tanja Metz (tm), pfarreiblatt@prsu.ch

PROGRAMM IN DER PFARREI  
KNUTWIL–ST. ERHARD
Freitag, 2. Juni 2023, ab 18.00 Uhr, Kirche Knutwil

Teilete an der langen Tafel 
– Grosses Buffet 
– Märchenerzählerin, 20.00 Uhr 
– Spielmöglichkeiten für Kinder  
– Kirchturmbesteigung 
– Filmmusik mit Richter’s Familienband, 21.30 Uhr

Alle bringen etwas für das Buffet mit, Salate, Früchte, 
Kuchen, Desserts oder anderes. Für Würste, Brot und 
Getränke ist gesorgt.

Eingeladen sind Sie überall – willkommen!  
www.langenachtderkirchen.ch

LANGE NACHT DER KIRCHEN

Die «Lange Nacht der Kirchen» findet am 2. Juni 2023 zum 
ersten Mal auch im Kanton Luzern statt. Mit dabei sind weiter 
die Kirchen in den Kantonen Aargau, Baselland, Bern, 
Freiburg, Graubünden, Jura, Solothurn, Thurgau, Zug und 
Zürich. Die «Lange Nacht» ist zudem ein internatio naler 
Anlass. Hunderte Kirchen öffnen an diesem Abend ihre Türen.

Rund 100 katholische Pastoralräume und Pfarreien sowie 
reformierte Kirchgemein den, Ordensgemeinschaften, 
Freikirchen und kirchennahe Einrichtungen zeigen, was 
Kirche im Kanton Luzern ist – es ist viel, wie Sie in dieser 
Nacht erfahren und erleben können. An verschiedenen 
Orten erwarten Sie inspirierende Veranstaltungen. Sicher 
ist auch eine dabei, die Sie anspricht: Stille, Musik, Worte, 
Gespräche, Kino, Zusammensein. Neugierig? Im Kasten 
sehen Sie, was im Pastorlaraum läuft. Alle Veranstaltungen 
in der «Langen Nacht der Kirchen» sind kostenlos und 
erfordern keine Anmeldung.
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GOTTESDIENSTE SURSEE – MONAT JUNI 2023 

Donnerstag 1. Juni 2023 09.30 Uhr

19.00 Uhr

Ökumenische Chrüzlimeditation in der Chrüzli Kapelle

Sursee zum Thema «Andenken»

Sonntag 4. Juni 2023 10.00 Uhr Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee 
mit Pfarrer Johannes Siebenmann

Mittwoch 7. Juni 2023 15.00 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum St. Martin Sursee 
mit Pfarrer Ulrich Walther

Samstag 10. Juni 2023 10.00 Uhr Fiire met de Chliine im reformierten Kirchenzentrum 
Sempach mit Pfarrerin Hannah Treier und Gabriele 
Schauerhammer

Sonntag 11. Juni 2023 10.00 Uhr Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum Sempach 
mit Pfarrer Hans Weberr

Sonntag 18. Juni 2023 10.00 Uhr Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee mit 
Pfarrerin Hannah Treier. Mitwirkung: Orchester 
Sursee-Sempach

Sonntag 25. Juni 2023 10.00 Uhr 
 
 

10.00 Uhr 
 

11.30 Uhr 

19.15 Uhr

Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee zum 
Thema «Ruhe finden im Leben und einer ruhlosen Zeit» 
(Mt 11,28) mit Pfarrer Ulrich Walther (Liturgie und Predigt) 
und Robin Ochsner (Musik)

Ökumenischer Jodel-Gottesdienst im Raum der Stille, 
Paraplegikerzentrum Nottwil mit Pfarrerin Ursula Walti 
und den Seelsorgern Christoph Beeler und Stephan Lauper

Taufgottesdienst in der reformierten Kirche Sursee mit 
Pfarrer Ulrich Walther

Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum Sempach 
mit Pfarrer Ulrich Walther

WEITERE VERANSTALTUNGEN – MONAT JUNI 2023

Freitag 2. Juni 2023 19.15 Uhr Start zur Langen Nacht der Kirchen im reformierten 
Kirchenzentrum Gunzwil. Programm auf der Homepage.

 
 
Weitere Gottesdienste und Anlässe finden Sie  
unter www.reflu.ch/sursee 
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BITTE TERMINE  
ONLINE ERFASSEN

Unter www.oberkirch.ch/
aktuelles

Es werden nur online  
erfasste Veranstaltungen in  

der InfoBrogg publiziert.

Donnerstag 1. Juni 2023 Wanderung ca. 1,5 Std., Teffpunkt: Parkplatz Kirche Verein 60plus

Freitag 2. Juni 2023 Zwärge-Kafi, Pfarrsaal, Pfarrei Oberkirch Familientreff 
 Oberkirch

Freitag 2. Juni 2023 Blutspende Oberkirch, Gemeindesaal Oberkirch Samariter Oberkirch

Samstag 3. Juni 2023 Rundgang naturnahe Gärten,  
Treffpunkt: Parkplatz Schulanlage Zentrum

Natur,- Umwelt- und 
Energiekommission 
(NUEK)

Dienstag 6. Juni 2023 Führung Hospiz Zentralschweiz, Treffpunkt: Kirche Frauenbund Oberkirch

Dienstag 6. Juni 2023 Monatsübung Samariter Oberkirch,  
Samariterlokal, Kaffeestube

Samariter Oberkirch

Dienstag 6. Juni 2023 Zischtigs-Jass, Vereinsraum Feuer Frauenbund Oberkirch

Freitag 9. Juni 2023 Chörliprobe, Pfarrsaal Verein 60plus

Montag 12. Juni 2023 Durchfahrt der Tour de Suisse

Montag 12. Juni 2023 Ortsplanung: Quartiergespräche Überarbeitete Gestaltungspläne, Gemeinde

Freitag 16. Juni 2023 Informationsveranstaltung Seilzieh-WM in Oberkirch, 
Campus Sursee

OK Seilzieh-Weltmeis-
terschaft 2023

Samstag 17. Juni 2023 Reparaturtag Repair Café, Kulturwerk 118, Sursee Repair Café  
Region Sursee

Sonntag 18. Juni 2023 Eidgenössische und Kantonale Abstimmungen  
vom 18. Juni 2023, Urnenbüro im Gemeindehaus.

Gemeinde

Dienstag 20. Juni 2023 Ortsplanung: Quartiergespräche Überarbeitete Gestaltungspläne, Gemeinde

Mittwoch 21. Juni 2023 Ortsplanung: Quartiergespräche Überarbeitete Gestaltungspläne, Gemeinde

Donnerstag 22. Juni 2023 Ortsplanung: Quartiergespräch Neue Wohnzone verdichtete Bauweise, Gemeinde

Donnerstag 22. Juni 2023 Quartier-Ständli MG Oberkirch, Gemeinde MG Oberkirch

Donnerstag 22. Juni 2023 Petanque für jedermann, Schulhaus Verein 60plus

Freitag 23. Juni 2023 Chörliprobe, Pfarrsaal Verein 60plus

Freitag 2. Juni 2023 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Freitag 9. Juni 2023 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Mittwoch 14. Juni 2023 Kehrichtentsorgung Berggebiet / Aussentouren

Donnerstag 15. Juni 2023 Papier- und Kartonsammlung

Freitag 16. Juni 2023 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Donnerstag 22. Juni 2023 Häckseldienst

Freitag 23. Juni 2023 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Freitag 30. Juni 2023 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

VERANSTALTUNGEN

ENTSORGUNGEN

KALENDER
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ÄRZTLICHE NOTFALL-NUMMER  
FÜR DEN KANTON LUZERN 
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)
Notfall-Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner 
 Bevölkerung im medizinischen Notfall. Rasche und 
 kompetente Hilfe. Zuweisung ins richtige, nächstgelegene 
Notfallzentrum oder direkt an den verantwortlichen, 
diensthabenden Notfallarzt. Erste Anlaufstelle in Notfall-
situationen ist immer der Hausarzt!

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST DER REGION
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 52 63

NOTFALLDIENST  
TIERÄRZTE JUNI 2023
Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55  
Sonntag, 4., 11., 18. und 25. Juni 2023
Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40 
Sonntag, 18. Juni 2023

Wochenende  
Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 07.00 Uhr 
Feiertage 
Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 07.00 Uhr

ZENTRUM FÜR SOZIALES (ZENSO)
Beratungen in allen Lebenslagen 
Anmeldung / Auskunft 041 925 18 25

DREHSCHEIBE 65 PLUS
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter. 
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch 
www.regionsursee65plus.ch

ROTKREUZ-FAHRDIENSTE 
Telefon 041 418 74 45, fahrdienste@srk-luzern.ch

ROLLSTUHL-TIXI-TAXI  
VERMITTLUNGSSTELLE
Montag bis Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr: 0848 84 94 77 
Samstag und Sonntag, Tixi-Bus Sursee: 079 453 09 06

WICHTIGE KONTAKTE
NOTRUFNUMMERN
Ambulanz / Sanität  144

Rega, Rettungsflugwacht  1414

Polizei  117

Feuerwehr  118

Pannenhilfe / TCS  140



MAL MICH AUS

Ferienbetreuung Region Sursee
Spiel, Bewegung und Spass

Kindergarten- und Primarschulkindern bieten wir 
während den Schulferien eine abwechslungsrei-
che, professionelle familienergänzende Tagesbe-
treuung an. Wir verbringen unsere freie Zeit beim 
Spielen und bei gemeinsamen Freizeitaktivitäten 
(basteln, malen, singen, entspannen, kochen, 
bewegen oder bei Besuchen im Wald...).

In unserer Schar hat es Kinder aus Sursee und 
umliegenden Gemeinden. Unser Betreuungsteam 
sorgt dafür, dass sich alle Kinder schnell wohl 
fühlen.

Wo:
Die Betreuung findet in den Räumlichkeiten der 
Tagesstrukturen im Schulhaus Neufeld in Sursee 
statt. Bei Bedarf können wir auch die Turnhalle 
und das Gartenhäuschen benutzen.

Verein Kinderbetreuung Region Sursee 
Theaterstrasse 3, 6210 Sursee 
041 921 64 48

Unsere Angebote im 
Schuljahr 2023/2024:

Herbstferien:    
09.–13. Oktober 2023

Weihnachtsferien:  
03.–05. Januar 2024

Fasnachtsferien:  
05.–09. Februar 2024

Frühlingsferien:  
08.–12. April 2024

Sommerferien:  
08.–12. Juli 2024
15.–19. Juli 2024
05.–09. August 2024
12.–16. August 2024

Jeweils von 7.00–18.00 Uhr

Detailinformationen und ein Anmeldeformular  
finden Sie auf unserer Homepage  
www.kinderbetreuung-sursee.ch/ferienbetreuung

Über Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns. 

Manuela Albisser  
Leitung Betreuungsangebote    

www.kinderbetreuung-sursee.ch   
info@kinderbetreuung-sursee.ch

Ferienbetreuung Region Sursee
Spielen, Bewegen, Spass haben

Kindergarten- und Primarschulkindern bieten wir 
während den Schulferien eine abwechslungsreiche, 
professionelle familienergänzende Tagesbetreuung 
an. Wir verbringen unsere freie Zeit beim Spielen und 
bei gemeinsamen Freizeitaktivitäten (basteln, malen, 
singen, entspannen, kochen, bewegen oder bei 
Besuchen im Wald, ...)

In unserer Schar hat es Kinder aus Sursee und 
umliegenden Gemeinden. Unser Betreuungsteam 
sorgt dafür, dass sich alle Kinder rasch in der Gruppe 
eingliedern und wohl fühlen.

Wo:
Die Betreuung findet im Kinderhaus Sursee 
(Theaterstrasse 3) statt. 

Bei Bedarf können wir die Räumlichkeiten des 
Spirulino im Schulhaus Neufeld, die Turnhalle und das 
Gartenhäuschen nutzen. 

Verein Kinderbetreuung Region Sursee
Theaterstrasse 3, Sursee
041 921 64 48

Unser Angebot im Schuljahr 

2017/2018

Herbstferien:
9.-13. Oktober 2017

Weihnachtsferien: 
3.-5. Januar 2018

Fasnachtsferien:
5. – 9. Februar 2018

Frühlingsferien:
9.-13. April 2018

Sommerferien
9. – 13. Juli 2018
16.-20. Juli 2018
6. – 10. August 2018
13.- 17. August 2018

Jeweils von 7.00 – 18.00 Uhr

Detailinformationen und ein Anmeldeformular 
finden Sie auf unserer Homepage
www.kinderbetreuung-sursee.ch/ferienbetreuung.

Über Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns.

Manuela Albisser 
Kita Leitung

www.kinderbetreuung-sursee.ch
info@kinderbetreuung-sursee.ch



Ferienbetreuung Region Sursee
Spiel, Bewegung und Spass

Kindergarten- und Primarschulkindern bieten wir 
während den Schulferien eine abwechslungsrei-
che, professionelle familienergänzende Tagesbe-
treuung an. Wir verbringen unsere freie Zeit beim 
Spielen und bei gemeinsamen Freizeitaktivitäten 
(basteln, malen, singen, entspannen, kochen, 
bewegen oder bei Besuchen im Wald...).

In unserer Schar hat es Kinder aus Sursee und 
umliegenden Gemeinden. Unser Betreuungsteam 
sorgt dafür, dass sich alle Kinder schnell wohl 
fühlen.

Wo:
Die Betreuung findet in den Räumlichkeiten der 
Tagesstrukturen im Schulhaus Neufeld in Sursee 
statt. Bei Bedarf können wir auch die Turnhalle 
und das Gartenhäuschen benutzen.

Verein Kinderbetreuung Region Sursee 
Theaterstrasse 3, 6210 Sursee 
041 921 64 48

Unsere Angebote im 
Schuljahr 2023/2024:

Herbstferien:    
09.–13. Oktober 2023

Weihnachtsferien:  
03.–05. Januar 2024

Fasnachtsferien:  
05.–09. Februar 2024

Frühlingsferien:  
08.–12. April 2024

Sommerferien:  
08.–12. Juli 2024
15.–19. Juli 2024
05.–09. August 2024
12.–16. August 2024

Jeweils von 7.00–18.00 Uhr

Detailinformationen und ein Anmeldeformular  
finden Sie auf unserer Homepage  
www.kinderbetreuung-sursee.ch/ferienbetreuung

Über Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns. 

Manuela Albisser  
Leitung Betreuungsangebote    

www.kinderbetreuung-sursee.ch   
info@kinderbetreuung-sursee.ch

Ferienbetreuung Region Sursee
Spielen, Bewegen, Spass haben

Kindergarten- und Primarschulkindern bieten wir 
während den Schulferien eine abwechslungsreiche, 
professionelle familienergänzende Tagesbetreuung 
an. Wir verbringen unsere freie Zeit beim Spielen und 
bei gemeinsamen Freizeitaktivitäten (basteln, malen, 
singen, entspannen, kochen, bewegen oder bei 
Besuchen im Wald, ...)

In unserer Schar hat es Kinder aus Sursee und 
umliegenden Gemeinden. Unser Betreuungsteam 
sorgt dafür, dass sich alle Kinder rasch in der Gruppe 
eingliedern und wohl fühlen.

Wo:
Die Betreuung findet im Kinderhaus Sursee 
(Theaterstrasse 3) statt. 

Bei Bedarf können wir die Räumlichkeiten des 
Spirulino im Schulhaus Neufeld, die Turnhalle und das 
Gartenhäuschen nutzen. 

Verein Kinderbetreuung Region Sursee
Theaterstrasse 3, Sursee
041 921 64 48

Unser Angebot im Schuljahr 

2017/2018

Herbstferien:
9.-13. Oktober 2017

Weihnachtsferien: 
3.-5. Januar 2018

Fasnachtsferien:
5. – 9. Februar 2018

Frühlingsferien:
9.-13. April 2018

Sommerferien
9. – 13. Juli 2018
16.-20. Juli 2018
6. – 10. August 2018
13.- 17. August 2018

Jeweils von 7.00 – 18.00 Uhr

Detailinformationen und ein Anmeldeformular 
finden Sie auf unserer Homepage
www.kinderbetreuung-sursee.ch/ferienbetreuung.

Über Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns.

Manuela Albisser 
Kita Leitung

www.kinderbetreuung-sursee.ch
info@kinderbetreuung-sursee.ch

«Jedes Ende 
ist ein neuer 

Anfang.»

Seit über 20 Jahren durften wir die «Amrein  
Sanitäre Anlagen» mit Stolz und Freude in der 
4. Generation weiterführen. Nun ist der Zeitpunkt 
gekommen, das Geschäft per 30. Juni 2023  
aufzulösen und andere Wege einzuschlagen.  
Wir bedanken uns recht herzlich bei unserer 
Kundschaft und allen Geschäftspartnern für die 
langjährige Treue und das entgegengebrachte 
Vertrauen. 

Während Max Kaufmann 
seinen wohlverdienten  
Ruhestand geniesst,  
werde ich dem Thema 
«Wasser» auch weiterhin 
treu bleiben und freue 
mich auf ein Wiedersehen.
 

Freundliche Grüsse, 
Othmar Amrein

Gratulation 
zum 50-jährigen 
Jubiläum, Max!



Fussball 
Dorfturnier

Weitere Infos in dieser Ausgabe oder unter www.tsvoberkirch.ch

Samstag, 24. Juni 2023 
Sportplatz Oberkirch 
Festwirtschaft ab 10:00 Uhr


